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Semesterplaner Sommer 2010 praktisch für alle, die Zeit haben – den Erfinder der Zeit zu entdecken.



Dieser Semesterplaner gehört
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KATEGORIALE SEELSORGE



2 | Vorwort



„Die einzig wahre Heilung scheint mir die zu sein, daß Menschen für echte Beziehungen zueinander offen werden.”



Jean Vanier, Gründer der „Arche“
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Liebe Studentinnen und Studenten!



2



1



Nicht zufällig widmete Ferdinand Klostermann seine Studie „Prinzip Gemeinde“ (Wien, 1965) der Wiener KHG La Communauté, lieu du pardon et de la fête (auf Deutsch: In Gemeinschaft leben, Witten 1999).



Ohne Gemeinschaft lässt sich der Mensch früher oder später gehen. Eine besondere Gemeinschaft ist die Kirche. Sie „ist das, was Jesus wollte, um uns an seinem Geheimnis teilhaben zu lassen“, sagte Jean Vanier, der Gründer der „Arche“, einer Gemeinschaft, in der behinderte und nicht behinderte Menschen zusammen leben. Für die Katholische Universitätsgemeinde in Wien war und ist das Prinzip Gemeinde sehr wichtig1. Auf Seite 133 findet ihr das Profil von Jean Vanier, das euch helfen kann, diese wichtige Dimension des Lebens zu verstehen. Ich empfehle euch sein Buch2, aus dem wir viele Zitate für den Kalender entnommen haben. Warum fällt es uns manchmal schwer uns einer Gemeinschaft anzuschließen? Wir fürchten uns unsere Freiheit zu verlieren. Und trotzdem sind echte Beziehungen für den Menschen unverzichtbar: „Die einzig wahre Heilung scheint mir die zu sein, dass Menschen für echte Beziehungen zueinander offen werden.“ Unter welchen Bedingungen kann die Gemeinschaft eine Erfahrung der Befreiung, der eigenen Vollendung unterstützen? „In der christlichen Gemeinschaft geht es ganz zentral um Vergebung.“ Was heißt wirklich lieben? Habe ich eine Gemeinschaft? „Meine Gemeinschaft besteht aus denen, die mich kennen und tragen.“ Mit der Gemeinschaft beschäftigen sich auch einige Veranstaltungen in diesem Semester: Auf die beiden wichtigsten weisen wir schon jetzt hin: Es sind zwei Wallfahrten nach Mariazell. Die erste ist im Mai, gemeinsam mit den anderen KHGs Österreichs, die zweite Mitte August mit Jugendlichen aus allen Bundesländern, auf Einladung der österreichischen Bischöfe. Traue Dich! Lass Dich überraschen! Gutes Sommersemester! Josef Clavería, Universitätsseelsorge in Wien



KHG
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Die Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Man sagt: An der Massenuniversität gehst du unter. Wir wollen Raum für Begegnung sichern. Man sagt: An der Uni wirst du zum Einzelkämpfer. Wir wollen allen Studenten Begleitung anbieten. Man sagt: Wir neigen zu Oberflächlichkeit. Wir sagen: Es ist Zeit für Bildung. Suchenden und Glaubenden bieten wir Raum für Gemeinschaft Geistliche Erfahrung Gemeinsames Kulturerlebnis Umfassende Horizonterweiterung Aktuelle Auseinandersetzung Auf hohem Niveau 6 Universität für Bodenkultur
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KHG Struktur Die KHG ist in 3 Bereiche gegliedert, die auf den folgenden Seiten vorgestellt werden: KHG1 .............................................................................7 KHJ .................................................................. 18 Pfeilgasse......................................................... 19 KHG2........................................................................... 21 KHG3........................................................................... 25 Die KHG betreut auch Heime der Trägerorganisationen STUWO und der Akademikerhilfe.



www.KHG.or.at Die Homepage der KHG bietet tagesaktuelle Infos und Dienste vom Speiseplan der Mensa bis hin zum Heim-Anmeldeformular. Die einzelnen Bereiche der KHG bieten unter folgenden Adressen nähere Informationen: KHG1 www.KHG.or.at facebook: KHG Wien – Events KHG2 www.KHG2.or.at KHG3 www.KHG3.or.at
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„Meine Gemeinschaft besteht aus denen, die mich kennen und tragen.“ Jean Vanier
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KHG1Ebendorferstraße Edith Stein-Haus



6 Zentrum für Hauptuni und MedUni B 1010 Wien, Ebendorferstr. 8 Tel. 408 35 87 Fax DW 31



@ 



Universitätsseelsorger:[email protected] Seelsorgeteam: [email protected] Verwaltung: [email protected]



A www.khg.or.at So findest du uns: Seelsorgeteam: Eingang, Stiege rechts, Halbstock Verwaltung/Service Center: Eingang, Stiege links



NIG



Rathauspark
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KHG1Ebendorferstraße



Seelsorgeteam Ein engagiertes Team ist unter der Leitung von Josef Clavería für die Studenten da:



Josef Clavería fscb, MMag. Universitätsseelsorger Tel. 408 35 87 DW 30 Sprechstunden, Beichtgelegenheit und Aussprache: Di und Do 17 – 18:30 Uhr und nach Vereinbarung [email protected]



P. Thomas Figl CO, Dr. Studentenseelsorger, Tel. 406 86 45 o. 0664 / 448 83 11 Pfeilgasse 3a / Seelsorgerwohnung, 1080 Wien Sprechstunden Mi 17 – 18 Uhr (Wohnung) Beichte u. Aussprache: Mi 18 – 19, Fr 20 – 21 Uhr (Hl. Geist – Kapelle), Fr 18 – 19 Uhr (Rochuskirche) [email protected]



Gerhard Huber FSO, DI Mag. Studentenseelsorger, Tel. 408 35 87 DW 19 Sprechstunden, Beichtgelegenheit und Aussprache Di 16 – 18 Uhr und nach Vereinbarung [email protected]



P. Clément Covacho csj Studentenseelsorger, Tel. 408 35 87 DW 19 Beichtgelegenheit und Aussprache Di 17:30 – 18:45 in der Edith-Stein-Kapelle, Sprechstunden nach Vereinbarung [email protected]



KHG1Ebendorferstraße
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Sandra Lobnig, Mag. Bildungsreferentin Tel. 4083587 DW 15, Fix da für dich jeweils: Di 16 – 18 Uhr sonst nach Vereinbarung [email protected]



Ingrid Felix Assistentin des Universitätsseelsorgers Tel. 4083587 DW 36 Öffnungszeiten: Di bis Do 10 – 15:30 Uhr, Fr 10 –12:30 Uhr [email protected] Sekretariat: [email protected]



Manu Fleckenstein, Tutor Tel. 316 02 DW 513 [email protected]



Die Angebote der KHG werden auch von Gemeinschaft und Befreiung, Jugend für das Leben, Loretto, Legion Mariens u.a. mitgetragen.



KHG1Ebendorferstraße
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Verwaltungsteam Unter der Leitung von Harald Mühlberger bieten wir Studenten und Gästen die Serviceleistungen der KHG an. Dazu gehören neben Beratung und Betreuung zum Heimleben auch Veranstaltungs- und Gästezimmer, Präsentationsmittel und Transportmöglichkeiten. Mo – Mi und Fr 8 – 16 Uhr, Do 9 – 16 Uhr Tel. 408 35 87, Fax DW 31, [email protected] Harald Mühlberger, Mag. Geschäftsführer, [email protected]



Jutta Kajak Teamassistwenz, [email protected]



Therese Lackner Kassa & Journaldienste, [email protected]



Katharina Pfalz Leitung Reinigungsdienste, [email protected] Tel. 0664 / 6101248



Regina Pistor Leiterung KHG-Mensa, [email protected]



Martina Schöffel Studentenbetreuerin, [email protected]



Karin Stecher Buchhaltung, [email protected]



nntag Der Sonntag Die Zeitung der Gegründet Erzdiözese Wien



1848



Gegründet 1848



Jetzt vier Wochen gratis testen: 01 / 512 60 63 – 3962



KHG1Ebendorferstraße
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Im 1. Bezirk, Ebendorferstraße 8, bieten wir täglich drei verschiedene Menüs in unserer rauchfreien Mensa Montag bis Freitag von 11:30 bis 14 Uhr



Cafeteria Für den kleinen Hunger gibt es gleich darüber Snacks, Salate und Mehlspeisen sowie Kalt- und Warmgetränke in unserer Cafeteria – hier darf auch geraucht werden! Montag bis Freitag von 12 bis 15 Uhr Einfach vorbeischauen und den u.a. Bon vom 1. bis 31. März einlösen.



A Den aktuellen Speiseplan gibt es unter:



B kl ON ei ne für n Br ein au en ne n



www.khg.or.at
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KHG1Ebendorferstraße



Im Haus Kapelle (Edith Stein) „Ich bin jetzt an dem Ort, an den ich längst gehörte“ Edith Stein1 Die Kapelle ist von 7 bis 22 Uhr geöffnet. Hier wird fast täglich die Hl. Messe gefeiert. Du kannst dich auch einfach so hereinsetzen und gewiss sein: Du wirst erwartet.



Mo – Fr Y19 Uhr Hl. Messe mit den KHG-Priestern (Di mit Musik und Predigt) x7:30 Uhr Laudes x12:30 Uhr Angelus 



Do Y18 Uhr Hl. Messe des Theologenzentrums Y19:30 – 20 Uhr Eucharistische Anbetung anschl. an die Hl. Messe um 19 Uhr (Ein mal pro Monat Anbetung für Priesterber u fungen: 4.März|15.April|6.Mai|10.Juni)



Kontakt: Josef Clavería 1 nach ihrem Eintritt in den Orden der Allerseligsten Jungfrau Maria vom Berge Karmel (Unbeschuhte Karmelitinnen) im Jahr 1933, wo sie ein Leben der Liebe und Anbetung, in Lobpreis und Danksagung gewählt hat.



KHG1Ebendorferstraße
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Studierraum Zum konzentrierten Lernen, 1. Stock – oberhalb der Cafeteria, von 7 bis 22 Uhr geöffnet (Mi bis 19:30 Uhr). Jetzt auch am Wochenende – ausgenommen bei vorreservierten Veranstaltungen (siehe Aushang)



Bibliothek im 1. Stock mit literarischen, philosophischen und theologischen Werken montags bis freitags öffentlich zugänglich. Kontakt: Sandra Lobnig



Mensa und Cafeteria (S. 11) Von Mo bis Fr bieten wir Studierenden und Besuchern der KHG preiswertes und gutes Mittagessen in der rauchfreien Mensa im Sous-Terrain und die Möglichkeit auf eine (Rauch-)pause in unserer Cafeteria im Mezzanin.



Wohnungs- und Jobangebote Die großen Pinwände im Foyer der Cafeteria bringen externe Nachfrage und Angebot zusammen. Aber als KHG-Student hast du auch die Möglichkeit, direkt in der KHG zu arbeiten. Wir bieten Beschäftigungen … als Ferialaushilfe in den Sommermonaten … als Heimleiter oder -stellvertreter im Studienjahr 10/11 … als Mitarbeiter im Journaldienst für die Kassa, Cafeteria, Abend- oder Wochenenddienste Beachte dazu unsere Newsletter und Ausschreibungen während des Studienjahres!



Abenddienst Eine persönliche Betreuung und Unterstützung von Studenten von Mo bis Fr von 16 bis 22 Uhr im Cafeteriabereich.
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Jugendwallfahrt nach Mariazell Fr 13. bis So 15. August 2010 „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“ Joh 10,10 Katechesen | Workshops | Spirituelles | Kreatives | Sport dazu laden die Bischöfe ein! Mehr auf (S. 124)



KHG1Ebendorferstraße
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Kunstform Ebendorf Raumacht Aufruf zur Bewerbung an alle aktiven Künstler unter den Studenten in Wien! Auch in diesem Semester ruft das Kunstforum Ebendorf Raumacht wieder kunstschaffende, kreative, junge Leute zur Bewerbung für eine Ausstellung in der Cafeteria der Ebendorferstraße 8 auf. Falls du malst, zeichnest oder fotografierst, und deine Arbeiten der Öffentlichkeit präsentieren willst, dann ist das die Gelegenheit. Wir, der Verein des Kunstforum Ebendorf Raumacht, bieten dir die Möglichkeit einer kostenlosen Ausstellung in den Räumen der KHG an, in denen bereits Gudrun Kampl, David Ölz und Hubert Schmalix ausgestellt haben. Bitte schicke deine Bewerbung, deinen Lebenslauf und deine Werkmappe an: Kunstforum Ebendorf Raumacht Ebendorferstr. 8 | 1010 Wien Eine fachkundige Jury wählt jedes Jahr 4 – 6 KünstlerInnen unter den Bewerbern aus. Einreichfrist für eine Ausstellung im Jahr 2011 Fr 25. Juni 2010 Nähere Informationen auf www.khg.or.at/raumacht und bei Nicole Montaperti (Kuratorin der Ausstellungen) Tel. 0699/126 75 401 [email protected]
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KHG1Ebendorferstraße



Kunstform Ebendorf Raumacht Bewerbung für eine Ausstellung 2011



Name



Adresse



E-Mail



Telefon



Kurze Beschreibung der Arbeiten (Techniken, Material, usw.):



Bitte, schicke deine Bewerbung, deinen Lebenslauf und deine Werkmappe an: Kustforum Ebendorf Raumacht Ebendorferstr. 8 | 1010 Wien



Einreichfrist für das Jahr 2011: Fr, 25. Juni 2010



Datum, Unterschrift



Fußwallfahrt Mariazell
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13. bis 16. Mai | ab Wien Vier Tage in herrlicher Natur, in einer offenen Gemeinschaft, suchend und findend – ein Weg zu sich, zu den anderen, zu Gott.



Mehr auf Seite(S. 116)
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KHG1KHJ Die Katholische Hochschuljugend (KHJ) ist als Teil der Katholischen Aktion (KA), zu der auch Katholische Jungschar und Jugend gehören, für alle Studierenden offen. Wir verstehen uns als Plattform für StudentInnen aus allen Himmels- und Studienrichtungen, die sich aktiv und kritisch mit Fragen der Gesellschafts-, Bildungs- und Kirchenpolitik auseinander setzen möchten und ihr Christsein bewusst leben wollen. Was machen wir konkret? Vorträge und Diskussionen veranstalten, im Chor singen, Gottesdienste und Feste feiern, Ausflüge machen, fremde Länder bereisen und oft einfach mal diskutieren und die Welt um uns herum analysieren. Sing mit beim KHJ-Chor! Probe jeden Mi 19:30 Uhr in der Arche, Ebendorferstraße 8



KHJ-Sozialfonds unterstützt Studierende gezielt bei finanziellen Problemen Spendenkonto: PSK, BLZ 60. 000, Kto 1. 702. 730



B 1010 Wien, Ebendorferstraße 8



Tel. 408 35 87 DW 12 e-mail: [email protected] (unter dieser Adresse kannst du auch den KHJ-Newsletter bestellen)



A Nähere Informationen und aktuelle Hinweise findest du auf unserer Homepage unter www.khj.at/wien
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KHG1Zentrum Pfeilgasse In den Heimen der Akademikerhilfe ist ein Priester der KHG für dich da.



B Pfeilgasse 3a, 1080 Wien



Tel. 406 86 45 oder 0664 448 83 11



G Studentenseelsorger: [email protected] P. Thomas Figl CO, Dr. Sprechstunden Mi 17 – 18 Uhr Beichte u. Aussprache: Mi 18 – 19 Uhr, Fr 20 – 21 Uhr (Hl. Geist-Kapelle), Fr 18 – 19 Uhr (Rochuskirche, 1030, Landstraßer Hauptstr. 54)



D Folgende Heime werden betreut: 



Pfeilheime (Pfeilgasse 1a, 3a und 4 – 6) Lerchenfelderheim (Lerchenfelderstr. 1 – 3) Starkfriedheim (Starkfriedgasse 15) Rudolfinum (Mayrhofgasse 3) Handelskai (Handelskai 78 – 86 Stiege 6) Michaelerheim (Michaelerstr. 11) Friedrich-Funder-Heim (STUWO) (Strozzigasse 6 – 8)







So findest du uns:
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„Die Kirche lebt. Und die Kirche ist jung. Sie trägt die Zukunft der Welt in sich und zeigt daher auch jedem Einzelnen den Weg in die Zukunft.“ Benedikt XVI
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KHG2Zentrum Karlskirche 6 Zentrum für Universitätsseelsorge an der TU,



Univ. f. Musik u. Darst. Kunst, VetMed. Univ., Univ. f. angewandte Kunst, Akademie der bildenden Künste.



B Seelsorgeteam und Büro:



1040 Wien, Kreuzherrengasse 1 (hinter der Karlskirche) Tel. 504 40 72 Fax DW 4 [email protected]



A www.khg2.or.at net 
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KHG2Zentrum Karlskirche
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Seelsorgeteam Wir sind für dich da:



Zentrum Kreuzherrengasse DI Dr. Albert Steinvorth Universitätsseelsorger Tel. 504 40 72 DW 11, [email protected] Sprechstunden nach Vereinbarung – auch in Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch Beichtgelegenheit und Aussprache



MMag. Konstantin Reymaier Studentenseelsorger Tel. 0676 370 1300 [email protected]



Stefan Holl Tutor Tel. 0676 746 25 95 [email protected]



Mag. Stefan Lakonig Tutor



Tel. 0660 737 36 42 [email protected]



MMag. Kinga Földényi Organistin [email protected]



KHG2Zentrum Karlskirche
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Mag. Josep Miquel Mindan Seuba Dirigent Tel. 0664 116 32 36 [email protected]



Studentenheim Zaunscherbgasse 4 Michal Rosolov Tutor Tel. 0650 928 50 60 [email protected]



Studentinnenheim Zaunscherbgasse 6 Melanie Diera Tutorin Tel. 0650 542 61 06 [email protected]



Sekretariat



B Tel. 504 40 72, Fax DW 4 [email protected]







Bürozeiten: Mo 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr
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Pflicht ohne Liebe macht verdrießlich Verantwortung ohne Liebe macht rücksichtslos Gerechtigkeit ohne Liebe macht hart Erziehung ohne Liebe macht widerspruchsvoll Klugheit ohne Liebe macht gerissen Freundlichkeit ohne Liebe macht heuchlerisch Ordnung ohne Liebe macht kleinlich Sachkenntnis ohne Liebe macht rechthaberisch Macht ohne Liebe macht gewalttätig Ehre ohne Liebe macht hochmütig Besitz ohne Liebe macht geizig Glaube ohne Liebe macht fanatisch. Laotse
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KHG3 6 Zentrum für Universitätsseelsorge



an der BOKU und WU Liechtensteinstraße/ Peter-Jordan-Straße/Ökumenischer Raum



B Evangelische und Katholische Hochschulgemeinde Wien im Ökumenischen Raum an der Wirtschaftsuniversität Wien, 1090 Wien, Augasse 2 – 6, UZA 1



A www.khg3.or.at @ [email protected] D er Ökumenische Raum befindet sich unterhalb der WU-Bibliothek, beim Eingang ins Biozentrum, und steht allen Studenten für Gespräch, Begegnung und Gebet offen. Hier verwirklichen EHG und KHG gemeinsam Seelsorge an der WU.



Katholisches Seelsorgeteam



G Mag. Helmut Schüller 



1090 Wien, Liechtensteinstraße 102 Tel. 0664 542 07 34 [email protected]



G Mag. Hans Kouba 



Pastoralassistent (KHG) Studentenhaus Peter-Jordan-Str. 29, 1190 Wien Tel./Fax 369 55 85/13 oder 0664 824 36 71 [email protected]



Evangelische Hochschulseelsorge/EHG



F Pfarrerin Mag. Gerda Pfandl 



Schwarzspanierstraße 13, 1090 Wien Tel. 01/405 72 52 oder 0699 188 778 60 www.ehg-online.at
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„Die Kirche ist das, was Jesus wollte, um uns an seinem Geheimnis teilhaben zu lassen.” Jean Vanier



hen.
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Kalender Sommer 2010 Semesterplaner Platz für eigene Termine, KHG Termine sind eingetragen. 28



Jahresplaner Ein Quartal bzw. ein Jahr auf einer Seite, bis 2011 



78



Infos zu den Veranstaltungen Nähere Infos zu den einzelnen Veranstaltungen. 



84



Wöchentlich Die Woche in der KHG Umschlag hinten aufklappen Inserat RStD_Perspek_Studentenkal:85x96 26.06.2008



Nicht wegsehen. Und besser zuhören.



Die Perspektiven – unsere tägliche Reportage zu Themen aus Kirche, Gesellschaft und Sozialem. Täglich um 19:00 auf Radio Stephansdom.



www.radiostephansdom.at



13



28 | Semesterplaner



So. 28. Feb.



Q6:38T



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 1. Mär.



Di. 2. Mär. (S. 90)



KHG



7 Fastensuppe, 20 Uhr, E8 Cafeteria



Mi. 3. Mär.



9. Woche | 28. Feb. – 6. Mär. 2010



„Lieben heißt, dem anderen zu offenbaren, dass er kostbar ist, dass er einen Wert hat und dass er einen Sinn in seinem Leben hat.” Jean Vanier Do. 4. Mär.



Sommer 2010



Y Hl. Messe W77, 19 Uhr, W77 Restituta-Kapelle (S. 87) X Abenteuer? Glaube!, 19 Uhr, KHG Bibliothek Kreuzherrengasse X Anbetung, 19:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 89)



(S. 102)



Fr. 5. Mär.



Sa. 6. Mär.
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So. 7. Mär.



Q6:24V



Y Semestereröffnung, 19 Uhr, E8 Stephansdom (S. 85)



Mo. 8. Mär. 4 'Die Judastragödie – Lesekreis, 19 Uhr, KHG Bibliothek Kreuzherrengasse (S. 99)



Di. 9. Mär.



KHG



7 Uni-Aktion, 10 Uhr (bis 11.3.), Nebenaula der Hauptuni (S. 84) 7 Fastensuppe, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 90) 8 Eröffnungskatechese, 20:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 84)



Mi. 10. Mär. X Gebetskreis, 17:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 92) 8 Stammtisch IE, 20 Uhr, E8 Bibliothek (S. 92) Y Heilige Messe, 20 Uhr, Z4-6 Z6 (S. 87)



10. Woche | 7. – 13. Mär. 2010



„Dort, wo du bist, gib dich ganz.” Jean Vanier



Do. 11. Mär.



Sommer 2010



X Evangelium auf Griechisch, 17 Uhr, E8 Josefszimmer (S. 103) X Kreuzweg, 18:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 102) Y Hl. Messe STR 5, 19 Uhr, STR5 Cyrill-und-Method-Kapelle (S. 87) 8 Medizinerrunde, 20 Uhr, E8 Bibliothek (S. 91)



Fr. 12. Mär. 5 Fr-Nachm.-Wanderungen um Wien, 12:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 98)



Sa. 13. Mär.



32 | Semesterplaner



So. 14. Mär.



Q6:10



5 Schitag, 7 Uhr, Ziel je nach Schneelage (S. 103) Y Studentenmesse zum Jahrestag v. Chiara Lubich, 19 Uhr, KHG Stephansdom (S. 85)



Mo. 15. Mär.



U



Di. 16. Mär.



KHG



7 Fastensuppe, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 90) 4 Opern-Abend, 20:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 104)



Mi. 17. Mär. 8 Die Liebe … , Lese- und Gesprächskreis, 17:45 Uhr, E8 Bibliothek (S. 104) 4 Maria Stuart Lesekreis, 19 Uhr, Studentenheim Spengergasse (S. 100)



11. Woche | 14. – 20. Mär. 2010



„Menschsein heißt, sich selbst so anzunehmen, wie man ist, mit seiner ganz eigenen Geschichte, sowie auch andere anzunehmen, wie sie sind.” Jean Vanier Do. 18. Mär.



Sommer 2010



4 Fahr mit in den Himmel, 16:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 105) Y Hl. Messe W77, 19 Uhr, W77 Restituta-Kapelle (S. 87) X Single Zeit, 19 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle, E8 Büro Claveria (S. 105)



Hochfest des Hl. Josef



Fr. 19. Mär.



4 Vernissage I. Kneidinger, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 106)



Frühlingsanfang



X Einkehrnachmittag Ostermysterium, 12 Uhr, KHG E8 (S. 106) X Diözesaner WJT, 18 Uhr, KHG Stephansdom (S. 107)



Sa. 20. Mär.



34 | Semesterplaner



So. 21. Mär.



Q5:56



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 22. Mär.



Di. 23. Mär.



W



KHG



Y Heilige Messe, 20 Uhr, Z4-6 Z6 (S. 87) 9 Ein Augenblick Freiheit, 20:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 107)



Mi. 24. Mär. X Gebetskreis, 17:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 92) X Kreuzweg, 18 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 108) 8 Juristenrunde, 20 Uhr, E8 Cafeteria bzw. PF4 (S. 91)



12. Woche | 21. – 27. Mär. 2010



„Es kommt in einer christlichen Gemeinschaft alles darauf an, dass jeder einzelne ein unentbehrliches Glied einer Kette wird.” Jean Vanier



Verkündigung des Herrn



Do. 25. Mär.



Sommer 2010



4 Stadtspaziergang , 15:30 Uhr, Wien innere Stadt (S. 109) 7 Studentinnen Volunteer Group , 18:30 Uhr, Studentinnenheim Stubentor Beatrixgasse 20, 1030 Wien (S. 100) Y Hl. Messe STR 5, 19 Uhr, STR5 Cyrill-und-Method-Kapelle (S. 87)



Fr. 26. Mär. 4 L'elisir d'amore, 17 Uhr, Wiener Staatsoper (S. 109) 8 Go(o)d connection, 19:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 93)



Sa. 27. Mär.
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So. 28. Mär.



Palmsonntag, ZeitumstellungQ6:41



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 29. Mär.



T



KHG



Di. 30. Mär.



Mi. 31. Mär.



13. Woche | 28. Mär. – 3. Apr. 2010



„Religion und Moral erweisen sich dann als wahr, wenn sie uns innerlich frei machen.” Jean Vanier



Gründonnerstag



Do. 1. Apr.



Sommer 2010



X Gründonnerstagsmeditation, 10–12 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 86) Y Andacht, Eucharistiefeier, Anbetung, 19 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 86)



Karfreitag



Fr. 2. Apr.



X Karfreitagsmeditation, 10-12 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 86) 7 Fastenessen Brot und Wasser, 12 Uhr, E8 Cafeteria (S. 86) X Kreuzweg, 15 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 86)



Sa. 3. Apr.
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So. 4. Apr.



OstersonntagQ6:27



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 5. Apr.



V



KHG



Di. 6. Apr.



Ostermontag



Mi. 7. Apr. X Gebetskreis, 17:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 92)



14. Woche | 4. – 10. Apr. 2010



„Man kann nicht bei der Eucharistiefeier am gebrochenen Leib Christi teilhaben, … aber sein Herz nicht den Gekreuzigten von heute öffnen wollen.” Jean Vanier



Sommer 2010



Do. 8. Apr.



Fr. 9. Apr.



Sa. 10. Apr.
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So. 11. Apr.



Weißer SonntagQ6:13



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 12. Apr.



Di. 13. Apr.



KHG



7 Springparty, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 110) Y Heilige Messe, 20 Uhr, Z4-6 Z6 (S. 87)



Mi. 14. Apr. 8 Die Liebe … , Lese- und Gesprächskreis, 17:45 Uhr, E8 Bibliothek (S. 104)



U



15. Woche | 11. – 17. Apr. 2010



„Gerade in der Schwachheit, wenn sie erkannt und angenommen wird, offenbart sich oft die befreiende Liebe Gottes.” Jean Vanier



Do. 15. Apr.



Sommer 2010



X Anbetung, 19:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 89)



Fr. 16. Apr.



Sa. 17. Apr. X Einkehrtag, 16 Uhr (bis 18.4.), Tagungshaus Hohe Wand (S. 110)
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So. 18. Apr.



Q5:59



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85) X Besuch afrikanische Gemeinde, 11:05 Uhr, Kirche Auferstehung Christi (S. 110) X Taizénachmittag, 14 Uhr, Alte Burse (S. 111)



Mo. 19. Apr.



Di. 20. Apr.



KHG



8 Katechese, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 90)



Mi. 21. Apr. 4 Rigoletto, Treffpunkt vor der Wiener Staatsoper (S. 104) 8 Juristenrunde, 20 Uhr, E8 Cafeteria bzw. PF4 (S. 91)



W



16. Woche | 18. – 24. Apr. 2010



„Wie dringend ist es, dass in unserer Welt Menschen des Friedens aufstehen.” Jean Vanier



Do. 22. Apr.



Sommer 2010



8 Medizinerrunde, 20 Uhr, E8 Bibliothek (S. 91)



Fr. 23. Apr. 5 Fr-Nachm.-Wanderungen um Wien, 12:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 98)



Sa. 24. Apr. 8 Internet-Sexsucht, 9 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben (S. 97)
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So. 25. Apr.



Q5:46



Y Studentenmesse mit WB Turnovzky, 19 Uhr, KHG Stephansdom (S. 85)



Mo. 26. Apr.



Di. 27. Apr.



Hl. Peter Canisius STR5



KHG



8 Liebe ist … , 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 112)



Mi. 28. Apr. 8 Die Liebe … , Lese- und Gesprächskreis, 17:45 Uhr, E8 Bibliothek (S. 104)



T



17. Woche | 25. Apr. – 1. Mai 2010



„Beten heißt unser ganzes Dasein Gott überlassen, ihn das Ruder unseres Lebens übernehmen lassen.” Jean Vanier



Do. 29. Apr.



Sommer 2010



X Studentsky Velehrad 2010 (bis 2.5.), Tschechien (S. 112) Y Hl. Messe W77, 19 Uhr, W77 Restituta-Kapelle (S. 87)



Fr. 30. Apr. 5 Budapest, 8 Uhr (bis 2.5.) (S. 113) 8 Go(o)d connection, 19:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 93)



Tag der Arbeit



Sa. 1. Mai
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So. 2. Mai



Q5:34



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 3. Mai



Di. 4. Mai



KHG



8 Asyl, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 113) Y Heilige Messe, 20 Uhr, Z4-6 Z6 (S. 87)



Mi. 5. Mai X Gebetskreis, 17:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 92)



18. Woche | 2. – 8. Mai 2010



„Jeder ist andauernd mitverantwortlich für die Atmosphäre der ganzen Gemeinschaft.” Jean Vanier



V



Do. 6. Mai



Sommer 2010



Y Hl. Messe STR 5, 19 Uhr, STR5 Cyrill-und-Method-Kapelle (S. 87)



Fr. 7. Mai 8 Seminar: Kreativ kommunizieren, 17 Uhr (bis 8.5.), E8 Cafeteria (S. 115) 4 Vernissage M. Nief, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 114)



Sa. 8. Mai
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So. 9. Mai



MuttertagQ5:23



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 10. Mai



Di. 11. Mai



KHG



9 Film Wie im Himmel, 19:30 Uhr, Alte Burse (S. 115) 8 Juristenrunde, 20 Uhr, E8 Cafeteria bzw. PF4 (S. 91)



Mi. 12. Mai



19. Woche | 9. – 15. Mai 2010



„Alle Menschen sind, unabhängig von ihren Gaben oder Grenzen, miteinander verbunden in ein und derselben Menschheitsfamilie.” Jean Vanier



Christi Himmelfahrt



Do. 13. Mai



Sommer 2010



5 Sternwallfahrt, 9:30 Uhr (bis 16.5.), Wien – Mariazell (S. 116)



U



Fr. 14. Mai



Sa. 15. Mai
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So. 16. Mai



Q5:14



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 17. Mai



Di. 18. Mai



KHG



8 Katechese, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 90)



Mi. 19. Mai Y Heilige Messe, 18 Uhr, Studentenheim Spengergasse (S. 87) 4 Maria Stuart Lesekreis, 19 Uhr, Studentenheim Spengergasse, Seminarraum (S. 100)



20. Woche | 16. – 22. Mai 2010



„Ich habe begreifen gelernt, dass Beten vor allem heißt, in Jesus zu wohnen und Jesus in mir wohnen zu lassen.” Jean Vanier Do. 20. Mai



Sommer 2010



4 Fahr mit in den Himmel, 16:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 105) X Marienandacht, 18:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 102) 8 Für jeden Topf einen Deckel?, 20 Uhr, E8 Bibliothek (S. 116)



W



Fr. 21. Mai



8 Go(o)d connection, 19:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 93)



Sa. 22. Mai
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So. 23. Mai



PfingstsonntagQ5:06



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 24. Mai



Pfingstmontag



X APG 2010 (bis 30.5.), ED Wien (S. 117)



KHG



Di. 25. Mai



Mi. 26. Mai



21. Woche | 23. – 29. Mai 2010



„Der Arme hat immer etwas Prophetisches. Er offenbart uns die Pläne Gottes.” Jean Vanier



Do. 27. Mai



Sommer 2010



X Marienandacht, 18:30 Uhr, KHG Karlskirche (S. 102)



T



Fr. 28. Mai



4 Lange Nacht der Kirchen: Kunst in Ebendorf, 19 Uhr, E8 (S. 118)



Sa. 29. Mai 5 Kulturfahrt: Romantikstraße, 8:30 Uhr, Niederösterreich (S. 118)
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So. 30. Mai



Q4:59



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 31. Mai



Di. 1. Juni



KHG



8 Tag des Lebens, 19 Uhr, E8 Cafeteria (S. 119)



Mi. 2. Juni X Gebetskreis, 17:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 92)



22. Woche | 30. Mai – 5. Juni 2010



„Wir sind dazu berufen, der Gewalt mit gewaltlosem Handeln die Stirn zu bieten und dabei felsenfest auf den Heiligen Geist zu vertrauen.” Jean Vanier Fronleichnam



Do. 3. Juni



Sommer 2010



X Fronleichnam, 8:30 Uhr, KHG Stephansdom (S. 119) 7 Lernwochenende, 17 Uhr (bis 6.6.), St. Johannesgemeinschaft Marchegg (NÖ) (S. 120)



V



Fr. 4. Juni



Sa. 5. Juni 5 Gahnswanderung, 8:30 Uhr, Gahnsleiten NÖ (S. 120)
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So. 6. Juni



Q4:55



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 7. Juni



Di. 8. Juni



KHG



8 Katechese, 20 Uhr, E8 Cafeteria (S. 90)



Mi. 9. Juni



23. Woche | 6. – 12. Juni 2010



„Es geht darum, sich intensiv zu bemühen, die Wirklichkeit kennen zu lernen, statt sich vor ihr zu fürchten.” Jean Vanier



Do. 10. Juni



Sommer 2010



4 Kirchenraum erleben, 15:30 Uhr, Ruprechts- und Schottenkirche (S. 121) 8 Medizinerrunde, 20 Uhr, E8 Bibliothek (S. 91)



Fr. 11. Juni



U 5 Kletterpark, 9 Uhr, Purkersdorf (S. 121) 4 Jugendstil und Wienerwald – Picknick im Grünen, 11:30 Uhr, Otto Wagner Kirche (S. 122)



Sa. 12. Juni
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So. 13. Juni



VatertagQ4:53



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 14. Juni



KHG



Di. 15. Juni



Mi. 16. Juni 8 Juristenrunde, 20 Uhr, E8 Cafeteria bzw. PF4 (S. 91)



24. Woche | 13. – 19. Juni 2010



„Das Gebet ist wie ein heimlicher Garten der Stille und der Innerlichkeit, es ist der Ort der Ruhe – mit tausend Türen und jeder muss seine eigene finden.” Jean Vanier



Sommer 2010



Do. 17. Juni



Fr. 18. Juni



W 5 Motorrad-Wallfahrt (bis 20.6.), Oberösterreich/Bayern (S. 122)



Sa. 19. Juni
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So. 20. Juni



Q4:53



Y Studentenmesse, 19 Uhr im Stephansdom (S. 85)



Mo. 21. Juni



Sommeranfang



Di. 22. Juni



KHG



X Juristenmesse, 18:30 Uhr, Thomas Morus-Kirche am Schafberg (S. 123) Y Heilige Messe, 20 Uhr, Z4-6 Z6 (S. 87)



Mi. 23. Juni



25. Woche | 20. – 26. Juni 2010



„Jemanden zu lieben heißt, bereitwillig mit ihm Zeit zu verschwenden.” Jean Vanier



Do. 24. Juni



Sommer 2010



Y Hl. Messe STR 5, 19 Uhr, STR5 Cyrill-und-Method-Kapelle (S. 87) 4 Konzert cantus iuvenis, 19:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 123)



Fr. 25. Juni 8 Go(o)d connection, 19:30 Uhr, E8 Cafeteria (S. 93)



T



Sa. 26. Juni
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So. 27. Juni



Q4:55



Y Semesterschluss, 19 Uhr, E8 Stephansdom (S. 85)



Mo. 28. Juni



Hochfest Hl. Petrus und Paulus



KHG



Di. 29. Juni



Mi. 30. Juni X Gebetskreis, 17:30 Uhr, E8 Edith-Stein-Kapelle (S. 92)



26. Woche | 27. Juni – 3. Juli 2010



„Wir müssen jeden Augenblick unseres Lebens Gott in die Hände legen und versuchen, mit unserem Gewaltverzicht Einheit zu schaffen.” Jean Vanier



Sommer 2010



Do. 1. Juli



Fr. 2. Juli



Sa. 3. Juli 7 Work camp Baia Mare Rumänien , 10 Uhr (bis 13.7.), Studentinnenheim Währing (S. 123)
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27. Woche | 4. – 10. Juli 2010



„Schwachheit und Verwundbarkeit eines Menschen sind kein Hindernis auf dem Weg zu Gott, vielmehr oft ein Ausgangspunkt.” Jean Vanier So. 4. Juli



Q4:59V



Mo. 5. Juli



Mi. 7. Juli



Do. 8. Juli



Fr. 9. Juli



Sa. 10. Juli



KHG



Di. 6. Juli



28. Woche | 11. – 17. Juli 2010
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„Man braucht keine Angst zu haben, andere zu lieben und es ihnen zu sagen. Es ist die größte aller persönlichen Kraftquellen.” Jean Vanier Q5:05U



So. 11. Juli



Sommer 2010



Mo. 12. Juli



Di. 13. Juli



Mi. 14. Juli



Do. 15. Juli



Fr. 16. Juli



Sa. 17. Juli
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29. Woche | 18. – 24. Juli 2010



„Vielleicht geht es bei der Suche nach Wahrheit eher darum, sich immer mehr von der Wahrheit erfassen zu lassen, statt sie immer sicherer besitzen zu wollen.” Jean Vanier So. 18. Juli



Q5:12W



Mo. 19. Juli



Mi. 21. Juli



Do. 22. Juli



Fr. 23. Juli



Sa. 24. Juli



KHG



Di. 20. Juli



30. Woche | 25. – 31. Juli 2010
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„Eine wahrhaft menschliche Gesellschaft muss auf der Annahme und der Achtung ihrer ärmsten und schwächsten Glieder gegründet sein.” Jean Vanier Q5:20



Sommer 2010



T



So. 25. Juli



Mo. 26. Juli



Di. 27. Juli



Mi. 28. Juli



Do. 29. Juli



Fr. 30. Juli



Sa. 31. Juli
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31. Woche | 1. – 7. Aug. 2010



„Sie (die Communio) durchbricht die Schranken des Alleinseins und schenkt dem Menschen ein Gefühl der Freiheit. Sie kommt dem Göttlichen sehr nahe.” Jean Vanier So. 1. Aug.



Q5:29



Mo. 2. Aug.



Mi. 4. Aug.



Do. 5. Aug.



Fr. 6. Aug.



Sa. 7. Aug.



V



KHG



Di. 3. Aug.



32. Woche | 8. – 14. Aug. 2010
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„Die Gemeinschaft ist ein sicherer Ort, an dem jeder sich frei fühlen kann, er selbst zu sein.” Jean Vanier



Sommer 2010



Q5:38



So. 8. Aug.



Hl. Edith Stein, E8



Mo. 9. Aug.



U



Di. 10. Aug.



Mi. 11. Aug.



Do. 12. Aug.



5 Voll Leben! (bis 15.8.), Wien – Mariazell (S. 124)



Fr. 13. Aug.



Sa. 14. Aug.
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33. Woche | 15. – 21. Aug. 2010



„Der Glaube an die innere Schönheit jedes Menschenwesens macht den Kern jeder echten Erziehung und jedes Menschen aus.” Jean Vanier So. 15. Aug.



Mo. 16. Aug.



Mariä HimmelfahrtQ5:48



W



Mi. 18. Aug.



Do. 19. Aug.



Fr. 20. Aug.



Sa. 21. Aug.



KHG



Di. 17. Aug.



34. Woche | 22. – 28. Aug. 2010
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„Feiern heißt, Dank zu sagen für das Geschenk, das Gott uns gemacht hat, indem er uns aus der Einsamkeit zur Erfahrung des Dazugehörens hingeführt hat.” Jean Vanier Q5:57



So. 22. Aug.



Sommer 2010



Mo. 23. Aug.



T



Di. 24. Aug.



Mi. 25. Aug.



Do. 26. Aug.



Fr. 27. Aug.



Sa. 28. Aug.
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35. Woche | 29. Aug. – 4. Sep. 2010



„Kann es sein, dass wir genau dann geheilt werden, wenn wir die Ausgegrenzten berühren und in communio mit ihnen treten?” Jean Vanier So. 29. Aug.



Q6:07



Mo. 30. Aug.



Mi. 1. Sep.



Do. 2. Sep.



Fr. 3. Sep.



Sa. 4. Sep.



V



KHG



Di. 31. Aug.



36. Woche | 5. – 11. Sep. 2010
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„Menschen mit einer geistigen Behinderung erinnern die Gesellschaft an die wesentlichen Werte des Herzens, ohne die Wissen, Können und Macht letztlich keinen Sinn haben.” Jean Vanier Q6:16



So. 5. Sep.



Sommer 2010



Mo. 6. Sep.



Di. 7. Sep.



U



Mi. 8. Sep.



Do. 9. Sep.



Fr. 10. Sep.



Sa. 11. Sep.
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37. Woche | 12. – 18. Sep. 2010



„Was schon für die Freundschaft zwischen Menschen gilt, das gilt ganz besonders für die Freundschaft, die uns mit Gott verbindet.” Jean Vanier So. 12. Sep.



Q6:26



Mo. 13. Sep.



Mi. 15. Sep.



Do. 16. Sep.



Fr. 17. Sep.



Sa. 18. Sep.



Kreuzerhöhung



W



KHG



Di. 14. Sep.



38. Woche | 19. – 25. Sep. 2010
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„Um tiefer die Freundschaft mit Gott leben zu können, müssen womöglich andere Sehnsüchte, die in unserem Herzen zu viel Platz eingenommen haben, beschnitten oder ausgeräumt werden.” Jean Vanier Q6:36



So. 19. Sep.



Sommer 2010



Mo. 20. Sep.



Di. 21. Sep.



Herbstanfang



Mi. 22. Sep.



T



Do. 23. Sep.



Fr. 24. Sep.



Sa. 25. Sep.
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39. Woche | 26. Sep. – 2. Okt. 2010



„Jemanden lieben heißt ihm zu sagen: Ich freue mich über deine Gegenwart.” Jean Vanier So. 26. Sep.



Q6:45



Mo. 27. Sep.



Di. 28. Sep.



KHG



Mi. 29. Sep.



Do. 30. Sep.



Fr. 1. Okt.



Sa. 2. Okt.



V



Mit der Präzision der Natur!



Menschliche Fragen wertbewusst entscheiden. Bei Investitionen progressiv handeln. Neueste Technologien, freudige Teamarbeit und weitreichende Erfahrungen sichern das reibungslose Zusammenspiel vom Datenmanagement bis hin zum Endprodukt. Das ist unser Beitrag für lebensfrohe, umweltfreundliche und kostengünstige Produktionsabläufe.
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Quartal 1 | 2010



März 1. Mo 2. Di 3. Mi 4. Do 5. Fr 6. Sa 7. So 



10



8. Mo 9. Di 10. Mi 11. Do 12. Fr 13. Sa 14. So 



11



15. Mo 16. Di 17. Mi 18. Do 19. Fr 20. Sa 



Frühlingsanfang



21. So 



12



22. Mo 23. Di 24. Mi 25. Do 26. Fr 27. Sa 28. So 29. Mo 30. Di 31. Mi 



Zeitumst. Palmsonnt.13



KHG
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Quartal 2 | 2010



April



Mai



Juni



1. Do 



Gründonnerstag



1. Sa 



Tag der Arbeit



2. Fr 



Karfreitag



2. So 



18



3. Mo 



3. Do 



14



4. Di 



4. Fr 



3. Sa 4. So 5. Mo 



Ostersonntag



1. Di 2. Mi 



5. Mi 



5. Sa 



6. Di 



6. Do 



6. So 



7. Mi 



7. Fr 



7. Mo 



Ostermontag



8. Do 



8. Sa 



9. Fr 



9. So 



10. Sa 11. So 



Sommer 2010



Veranstaltungen | 79



Weißer Sonntag



15



19



9. Mi 



10. Mo 



10. Do 



11. Di 



11. Fr 



12. Mi 



13. Di 



13. Do 



14. Mi 



14. Fr 



15. Do 



15. Sa 



16. Fr 



16. So 



17. Sa 



17. Mo 



17. Do 



18. Di 



18. Fr 



19. Mo 



19. Mi 



19. Sa 



20. Di 



20. Do 



20. So 



21. Mi 



21. Fr 



21. Mo 



22. Do 



22. Sa 



23. Fr 



23. So 



Pfingsten



21



23. Mi 



24. Sa 



24. Mo 



Pfingstmontag



24. Do 



25. So 



16



17



12. Sa Christi Himmelfahrt



13. So 



15. Di 20



16. Mi 



25. Fr 26. Sa 



27. Do 



27. So 



28. Mi 



28. Fr 



28. Mo 



29. Do 



29. Sa 



30. Fr 



30. So 



Hl. Petrus Canisius STR5



31. Mo 



25 Sommeranfang



22. Di 



26. Mi 



27. Di 



24



14. Mo 



25. Di 



26. Mo 



23



8. Di Muttertag



12. Mo 



18. So 



Fronleichnam



29. Di 22



30. Mi 



26



Quartal 3 | 2010
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Aug.



1. Do 



1. So 



2. Fr 



2. Mo 



3. Sa 4. So 



28



Sept. 32



1. Mi 2. Do 



3. Di 



3. Fr 



4. Mi 



4. Sa 



5. Mo 



5. Do 



5. So 



6. Di 



6. Fr 



6. Mo 



7. Mi 



7. Sa 



8. Do 



8. So 



9. Fr 



9. Mo 



10. Sa 



10. Di 



10. Fr 



11. So 



7. Di 33 Hl. Edith Stein E8



8. Mi 9. Do 



11. Mi 



11. Sa 



12. Mo 



12. Do 



12. So 



13. Di 



13. Fr 



13. Mo 



14. Mi 



14. Sa 



15. Do 



15. So 



16. Fr 



16. Mo 



16. Do 



17. Sa 



17. Di 



17. Fr 



18. Mi 



18. Sa 



19. Mo 



19. Do 



19. So 



20. Di 



20. Fr 



20. Mo 



21. Mi 



21. Sa 



22. Do 



22. So 



23. Fr 



23. Mo 



23. Do 



24. Di 



24. Fr 



25. Mi 



25. Sa 



26. Mo 



26. Do 



26. So 



27. Di 



27. Fr 



27. Mo 



28. Mi 



28. Sa 



29. Do 



29. So 



30. Fr 



30. Mo 



31. Sa 



31. Di 



18. So 



29



30



24. Sa 25. So 



31



37



38



14. Di Mariä Himmelfahrt 34



15. Mi 



39



21. Di 35



22. Mi 



28. Di 36



29. Mi 30. Do 



Herbstanfang



40



KHG



Juli
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Februar



März



April



Mai



1. Sa 2. So 3. Mo 4. Di 5. Mi 6. Do 7. Fr 8. Sa 9. So 10. Mo 11. Di 12. Mi 13. Do 14. Fr 15. Sa 16. So 17. Mo 18. Di 19. Mi 20. Do 21. Fr 22. Sa 23. So 24. Mo 25. Di 26. Mi 27. Do 28. Fr 29. Sa 30. So 31. Mo 



1. Di 2. Mi 3. Do 4. Fr 5. Sa 6. So 7 7. Mo 8. Di 9. Mi 10. Do 11. Fr 12. Sa 13. So 8 14. Mo 15. Di 16. Mi 17. Do 18. Fr 19. Sa 20. So 9 21. Mo 22. Di 23. Mi 24. Do 25. Fr 26. Sa 27. So 10 28. Mo 



1. Di 2. Mi 3. Do 4. Fr 5. Sa 6. So 11 7. Mo 8. Di 9. Mi 10. Do 11. Fr 12. Sa 13. So 12 14. Mo 15. Di 16. Mi 17. Do 18. Fr 19. Sa 20. So 13 21. Mo 22. Di 23. Mi 24. Do 25. Fr 26. Sa 27. So +1h 14 28. Mo 29. Di 30. Mi 31. Do 



1. Fr 2. Sa 3. So 4. Mo 5. Di 6. Mi 7. Do 8. Fr 9. Sa 10. So 11. Mo 12. Di 13. Mi 14. Do 15. Fr 16. Sa 17. So 18. Mo 19. Di 20. Mi 21. Do 22. Fr 23. Sa 24. So 25. Mo 26. Di 27. Mi 28. Do 29. Fr 30. Sa 



1. So 2. Mo 3. Di 4. Mi 5. Do 6. Fr 7. Sa 8. So 9. Mo 10. Di 11. Mi 12. Do 13. Fr 14. Sa 15. So 16. Mo 17. Di 18. Mi 19. Do 20. Fr 21. Sa 22. So 23. Mo 24. Di 25. Mi 26. Do 27. Fr 28. Sa 29. So 30. Mo 31. Di 



2



3



4



5
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1. Fr 2. Sa 3. So 4. Mo 5. Di 6. Mi 7. Do 8. Fr 9. Sa 10. So 11. Mo 12. Di 13. Mi 14. Do 15. Fr 16. Sa 17. So 18. Mo 19. Di 20. Mi 21. Do 22. Fr 23. Sa 24. So 25. Mo 26. Di 27. Mi 28. Do 29. Fr 30. Sa 31. So 



1. Mo 2. Di 3. Mi 4. Do 5. Fr 6. Sa 7. So 8. Mo 9. Di 10. Mi 11. Do 12. Fr 13. Sa 14. So 15. Mo 16. Di 17. Mi 18. Do 19. Fr 20. Sa 21. So 22. Mo 23. Di 24. Mi 25. Do 26. Fr 27. Sa 28. So 29. Mo 30. Di 31. Mi 
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1.1. Neujahrstag | 6.1. Heilige drei Könige | 24.4. Ostern | 25.4. Ostermontag | 1.5. Staatsfeiertag Österreich 2.6. Christi Himmelfahrt | 12.6. Pfingsten | 13.6. Pfingstmontag | 23.6. Fronleichnam | 15.8. Mariä Himmelfahrt 26.10. Nationalfeiertag Österreich | 1.11. Allerheiligen | 2.11. Allerseelen | 15.11. St.Leopold | 8.12. Mariä Empfängnis 25.12. Christtag | 26.12. Stephanitag
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Centimeter www.centimeter.at



Centimeter



I



1080 Wien Lenaugasse 11



Centimeter



II



1070 Wien, Stiftgasse 4 Ecke Siebensterngasse



Centimeter



III



1090 Wien, Liechtensteinstr. 42 Ecke Bauernfeldplatz



Centimeter



V



1040 Wien Schleifmühlgasse 7



Centimeter



VI



1180 Wien, Gersthoferstr. 51 Ecke Herbeckstraße



Centimeter



VII



1180 Wien, Währinger Gürtel 1 Ecke Jörgerstraße



Gutschein



für 10 Centimeter kalten Pfefferoni-Aufstrich ( ... da hebt‘s Dir die Schädeldecke ab!)



Dieser Abschnitt ist abzutrennen und kann in jedem Centimeter Lokal bis zum 16.4.2010 eingelöst werden. Pro Person kann nur ein Gutschein eingelöst werden. Name ............................................................................... Adresse ........................................................................... PLZ .................



Ort ......................................................



E-mail .............................................................................
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0Semesterstart Semestereröffnungsgottesdienst X So 7.3. | 19 Uhr, Stephansdom Herzliche Einladung zum Semestereröffnungsgottesdienst der KHG im Stephansdom. Predigt: Helmut Schüller Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Eröffnungskatechese: „Die Kirche als Fortsetzung Christi“ 8 Di 9.3. | 20:30 Uhr, E8 Cafeteria Wir setzen dieses Semester den „Grundkurs Christentum“ vom WS fort. Die Katechesenreihe beginnt am 9.3. mit einem gemeinsamen Fastensuppenessen um 20 Uhr. Alle weiteren Themen und Termine der Katechesenreihe findest du unter dem Eintrag „Grundkurs Christentum“. Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



Uni-Aktion 7 Di 9. bis Do 11.3. | ab 10 Uhr, Nebenaula der Hauptuni In diesen Tagen ist die KHG mit einem eigenen Stand auf der Haupt-Uni präsent. Hol dir dort deinen Semesterplaner ab! Wenn du uns helfen willst, die KHG an der Uni bekannt zu machen und Freude daran hast, über deinen Glauben zu sprechen, dann mach mit! Unterstützt von der Studentengruppe der Legion Mariens. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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YHl.Messen Studentenmesse im Stephansdom Y jeden Sonntag um 19 Uhr | 21.3. bis 20.6. Die Studentenmesse mit den Seelsorgern der KHG. Die Eucharistiefeier wird – auch musikalisch – von Studenten mitgestaltet. Wer interessiert ist, auch einmal mitzuwirken, ist herzlich eingeladen! Einfach bei Sandra melden! Nach der Messe gehen wir gemeinsam in ein Lokal in der Nähe.



Y So 14.3. | Messe zum Jahrestag von Chiara Lubich Zum Jahrestag der Gründerin der Fokolar-Bewegung, gestalten Jugendliche der Fokolare die Studentenmesse. Hauptzelebrant: Weihbischof Stephan Turnovszky



Y So 25.4. | Messe mit Weihbischof Turnovszky Jugendbischof Stephan Turnovszky feiert mit uns die Studentenmesse.



Y So 27.6. | Semesterschlussgottesdienst Wir beenden das Sommmersemester mit einer gemeinsamen Eucharistiefeier im Dom. Predigt: Universitätsseelsorger Josef Clavería (S. 8) Anschließend Abschlussfest in Dornbach (1070 Wien, Rupertusplatz 5) Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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Edith-Stein-Kapelle Mo – Fr Y 19 Uhr Hl. Messe mit den KHG-Priestern (Di mit Musik und Predigt) x 7:30 Uhr Laudes x 12:30 Uhr Angelus 



Do Y 18 Uhr Hl. Messe des Theologenzentrums Y 19:30 – 20 Uhr Eucharistische Anbetung anschl. an die Hl. Messe um 19 Uhr (Ein mal pro Monat Anbetung für Priesterbe rufungen: 4.3. | 15.4. | 6.5. | 10.6.)



Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



vANHANG: Kruzifix.jpg,



X Karwoche, Do 1.4. | Fr 2.4., E8 Gründonnerstag: 10-12 Uhr X Gründonnerstagsmeditation 19 Uhr X Andacht Y Eucharistiefeier X Anbetung Karfreitag: 10-12 Uhr X Karfreitagsmeditation 12 Uhr 7 Fastenessen Brot und Wasser 15 Uhr X Kreuzweg Gestaltet von Gemeinschaft und Befreiung Kontakt: www.gemeinschaftundbefreiung.at
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Cyrill und Method-Kapelle X jeden 2. Do | 19 Uhr, STR5 11.3. | 25.3. | 22.4. | 6.5. | 20.5. | 24.6. Kontakt: P. Clément Covacho, Manu Fleckenstein (S. 9)



Restituta-Kapelle Y jeden 2. Do | 19 Uhr, W77 4.3. | 18.3. | 15.4. | 29.4. | 20.5. | 10.6. Kontakt: P. Gerhard Huber (S. 8) und Zuzana Nemesova [email protected]



Karlskirche Y ab 4.3. jeden Donnerstag | 18 Uhr, Karlskirche Kontakt: Dr. Albert Steinvorth (S. 22)



Spengergasse Y Mi 19.5. | 18 Uhr, Studentenheim Spengergasse Kontakt: Dr. Albert Steinvorth (S. 22)



Zaunscherbgasse Y Mi 10.3. | Di 23.3. | Di 13.4. | Di 27.4. | Di 4.5. | Di 18.5. | Di 8.6. | Di 22.6. | 20 Uhr, Z4-6 Kontakt: Melanie Diera (S. 23)
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0Beichtgelegenheit und Aussprache X jeden Di | 16 – 18 Uhr, E8 Josefszimmer* Stud.Seels. Gerhard Huber FSO



(S. 8)



X jeden Di und Do | 17 – 18:30 Uhr, E8 Büro* Univ.Seels. Josef Clavería FSCB



(S. 8)



X jeden Di | 17:30 – 18:45 Uhr E8 Edith-Stein-Kapelle* Stud.Seels. P. Clément Covacho csj



(S. 8)



x Beichtgelegenheit: PF4 Heilig-Geist-Kapelle jeden Mi | 18 – 19 Uhr sowie jeden Fr | 20 – 21 Uhr x jeden Fr | 18 – 19 Uhr, Rochuskirche 1030, Landstraßer Hauptstr. 54 Stud.Seels. P. Thomas Figl CO (S. 19)



X Dr. Albert Steinvorth jeden Do | 17:30 Uhr, Karlskirche ab 9.3. jeden Di | 19:45 Uhr, Z4-6 jeden Di | 10 Uhr, Peterskirche DI Dr. Albert Steinvorth (S. 22) – Aussprachemöglichkeit auch in Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch *und nach Vereinbarung
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0Regelmäßig ANHANG: Dreiergruppe.JPG,



Dienstag = Jour Fixe 7 ab Di 2.3. jeden Dienstag | 12:30 Uhr, E8 Dienstag ist Jour Fixe in der KHG: Gemeinsames Angelus-Gebet um 12:30 Uhr in der Kapelle und anschließend Mittagessen in der Mensa Abends um 19 Uhr Hl. Messe in der Edith-Stein-Kapelle mit Musik und Predigt. Danach Z´samsitzen oder Fortgehen bzw. Veranstaltungen im Haus (einmal/Monat Katechese) … Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



Anbetung für Priesterberufungen X Do jeden Monat | 19:30 Uhr 4.3. | 15.4. | 6.5. | 10.6. | E8 Edith‑Stein‑Kapelle Im Jahr des Priesters beten wir bei der wöchentlichen Anbetung am Donnerstagabend in der Edith-Stein-Kapelle einmal im Monat gemeinsam mit den KHG Priestern im Anliegen der Priesterberufungen. Jeder, der sich uns anschließen möchte, ist herzlich eingeladen! Kontakt: Josef Clavería (S. 8), P. Gerhard Huber (S. 8), P. Thomas Figl (S. 19)
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ANHANG: IMG_2967.jpg,



Grundkurs Christentum 8 jeden Monat, Di | 20 Uhr, E8 Cafeteria 9.3. |20.4. | 18.5. | 8.6. „Papst Benedikt XVI. hat die Kirche in Österreich eingeladen, den Glauben zu vertiefen und überzeugend weiterzugeben. Der Katechismus der Katholischen Kirche gibt dafür Orientierung.“ (Presseerklärung der Österreichischen Bischofskonferenz vom 18. Juni 2009) Fortsetzung der Katechesen vom WS für Studenten und Jugendliche mit Universitätsseelsorger Josef Clavería







9.3. Die Kirche als Fortsetzung Christi (Beginn mit Fastensuppenessen)



20.4. Politik und Zeugnis 18.5. Freundschaft in Christus 



8.6. Die Lebensstände: Ehe – Familie – Jungfräulichkeit



Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



Fastensuppenessen 7 Di 2.3. | 9.3. | 16.3. | 23.3. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Nach dem Gottesdienst gemeinsam eine gute Suppe essen! … und dafür etwas mehr zahlen als notwendig. Der Erlös kommt Menschen zu Gute, die ihn dringend nötig haben. Jeden Dienstag in der Fastenzeit (außer in den Ferien). Kontakt: Sandra Lobnig (S. 22)
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ANHANG: medizinerrunde.jpg,



Medizinerrunde 8 jeden Monat, Do | 20 Uhr, E8 Bibliothek 11.3. | 22.4. | 20.5. | 10.6. Bist du Mediziner/in und Christ? Möchtest auch du Gemeinschaft unter Medizinstudenten erfahren? Hast du Interesse über so manche medizinisch-ethischen Fragen zu diskutieren? Oder vieles andere mehr… Dann komm! Kontakt: Maximilian Cech, [email protected], Karin Kozbial, [email protected]



ANHANG: medizinerrunde.jpg,



Juristenrunde 8 Mi 24.3. | Di 11.5. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Mi 21.4. | Mi 16.6. | 20 Uhr, PF4 Studierst du Jus oder Wirtschaftsrecht? Möchtest du Mitstudenten näher kennenlernen und dich mit ihnen austauschen? Hast du Interesse an Vorträgen von fachkundigen Juristen zu aktuellen rechtlichen Themen mit anschließender Diskussion? Dann bist du in der Juristenrunde der KHG herzlich willkommen! Foto: sxc.hu Kontakt: P. Thomas Figl (S. 8), Steffi Wieser, [email protected], Alexander Zarari, [email protected]
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Internationale Entwicklung 8 Stammtisch, Mi 10.3. | 20 Uhr, E8 Bibliothek Das Thema globale Gerechtigkeit und das Studium der Internationalen Entwicklung erfordern beide ein ständiges Weiterdenken – auch über Uni-Lehrveranstaltungen hinaus. In kleiner Runde (kann jederzeit größer werden) wollen wir uns alle 1-2x monatlich treffen, um uns verschiedenen Themen zu nähern, Erfahrungen auszutauschen, zu diskutieren, interessante Persönlichkeiten einzuladen und die eine oder andere Exkursion zu einschlägigen Einrichtungen zu organisieren. Für Studierende der Internationalen Entwicklung und Interessierte. Herzliche Einladung! Weitere Termine werden auf www.khg.or.at bekannt gegeben. Kontakt: Iris Männig, [email protected], Florian Weinmeier, [email protected]



ANHANG: Rembrandt-barmh.Vater_.jpg,



Maranatha Gebetskreis X Mi alle 2 Wochen | 17:30 Uhr 10.3. | 24.3. | 7.4. | 21.4. | 5.5. | 19.5. | 2.6. | 16.6. | 30.6. | E8 Edith‑Stein‑Kapelle Seht wie groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat: Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es. (1 Joh. 3,1) Lobpreis – Wort Gottes – Eucharistische Anbetung Kontakt: Florian Vorisek, [email protected]
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Caritativa 7 Alte und kranke Menschen besuchen jeden 2. Sa | 14:30 bis 16 Uhr, Haus d. Barmherzigkeit, Seeböckg. 30A, 1160 Wien Wir geben regelmäßig und umsonst ein wenig von unserer Zeit, um die Bedürfnisse anderer Menschen zu teilen. Dabei entdecken wir, dass wir im Grunde genommen die gleichen Bedürfnisse haben, und lernen, so wie Jesus Christus zu lieben. Kontakt: Philip Gleixner, [email protected], 0699/699 180 899 26



Legion Mariens X jeden Mi | 19:45 Uhr, E8 Konferenzzimmer Wir treffen uns jede Woche zum gemeinsamen Gebet, zum Austausch und überlegen, wie wir auch anderen etwas vom Glauben an Gott weitergeben können. Und wir wollen lernen, Maria und ihre Bedeutung in unserem christlichen Leben immer mehr zu verstehen und das eigene Leben danach zu gestalten. Du bist herzlich eingeladen! Kontakt: Johannes Krysl, [email protected], 0676 / 557 36 81



Go(o)d connection 8 jeden Monat, Fr | 19:30 Uhr, E8 Cafeteria 26.3. | 30.4. | 21.5. | 25.6. Über den Glauben reden … den Glauben gemeinsam leben … Jede Go(o)d Connection beginnt mit vielen neuen LobpreisLiedern. Dann wird gemeinsam über ein Thema des Glaubens ausgetauscht. Der Abend klingt aus mit einem super guten Abendessen ;-) Einfach mal ganz zwanglos vorbeikommen … Veranstalter: Legion Mariens Kontakt: Regina Wagensonner, 0650/301 03 98, [email protected], Johannes Krysl, 0676/557 36 81, [email protected]
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Chor Pulchra Maria 4 ab Mo 1.3. | E8 Hast du Lust zu singen? Magst du schöne Musik? Wenn du singst, klagt niemand? – Dann bist du herzlich eingeladen bei uns mitzusingen. Zeit und Ort der Probe: siehe Kontakt Kontakt: Pedro Santos Figueira, 0650 / 347 82 46, [email protected]



cantus iuvenis 4 jeden Do | 19:30 Uhr, E8 Cafeteria und Arche … ist der Chor in der KHG. Geistliches und weltliches Repertoire, Konzerte, Chorreisen, Freizeitprogramm, … Wir gestalten die Studentenmesse im Dom immer wieder mit unseren Stimmen.



Chorleiter: A ndré Comploi Kontakt: Lukas Oberlerchner, [email protected], www.cantusiuvenis.at



Chor von Gemeinschaft und Befreiung 4 jeden Fr | 17:30 Uhr, E8 Arche Einmal im Monat singen wir in der Studentenmesse im Dom. Kontakt: Andrea Cuomo 0699 / 186 475 17, [email protected]
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Was man Liebe nennt ... 8 Mi 17.3. | Di 27.4. | 7.-8. 5. | Do 20.5 | E8 Zur Liebe sind wir alle berufen. Grund genug, sich intensiv damit auseinander zu setzen, was Liebe eigentlich ist und wie wir immer „liebesfähiger“ werden können. Bei den Veranstaltung in dieser Reihe geht es auch, aber nicht nur um die Liebe zwischen Mann und Frau. Alle Beziehungen, in denen wir lieben, sollen zur Sprache gebracht werden.



a b 17.3. Die Liebe (S. 104) Lese- und Gesprächskreis mit philosophischen und theologischen Texten über die Liebe 27. 4. Liebe ist … (S. 112) eine theologisch-philosophische Annäherung mit P. K arl Wallner 20. 5. Für jeden Topf einen Deckel? (S. 116) ein Gespräch mit Bruce Clewett über Fragen, die v.a. Singles interessieren inserat_KHG-Kalender.qxd 02.07.2008 17:17 Seite 1 inserat_KHG-Kalender.qxd 02.07.2008 17:17 Seite 1



Das Internetportal der Erzdiözese Wien Das Internetportal der Erzdiözese Wien Stephanscom.at bringt Stephanscom.at Informationen zu bringt Kirche: Alles Informationen zu Kirche: Alles zum Kirchenjahr, Buchtipps, zum Kirchenjahr, Buchtipps, Die Erzdiözese Wien, Pfarren & Die ErzdiözeseFind-Fight-FollowWien, Pfarren & Gemeinden, Gemeinden, Find-Fight-FollowGottesdienste, Fastenzeit, Gottesdienste, Bibelwort des Fastenzeit, Monats, Gebete, Bibelwort des Monats, Gebete, Gottesdienstsuche, Weltkirche... Gottesdienstsuche, Weltkirche... Stephanscom.at Stephanscom.at informiert aktuell über informiert aktuell Ereignisse in der über Kirche. Ereignisse in der Kirche.



http://stephanscom.at http://stephanscom.at Kontakt zum Team von Stephanscom.at E-Mail: [email protected] Kontakt zum Team von Stephanscom.at +43-1-51 552-3145 E-Mail: Tel.: [email protected] Tel.: +43-1-51 552-3145
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7./8. 5. Kreativ kommunizieren (S. 115) mit kreativen Methoden lernen, in Beziehungen ganz man selbst zu sein und authentisch zu kommunizieren. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



A[ANHANG: Ein Augenblick Freiheit_Mädchen_.jpg, ]



„Ich war fremd...“ 7 Di 23.3. | So 18.4. | Di 4.5. | 20:30 Uhr Heimat oder zumindest eine vorübergehende „Zufluchtsstätte“ erhoffen sich viele Menschen in Österreich zu finden. Dass das aus diversen Gründen kein leichtes Unterfangen ist, wissen wir aus den Medien, von Erfahrungsberichten anderer oder haben wir vielleicht selbst schon (mit)erlebt. Drei Veranstaltungen in diesem Semester beschäftigen sich mit diesem Thema:



23. 3. „Ein Augenblick Freiheit“ (S. 107) Vielfach ausgezeichneter Film, der das Leben auf der Flucht schildert 18 .4. Besuch in der afrikanischen Gemeinde (S. 110) Gottesdienst und Begegnung mit englischsprachigen Afrikanern in Wien 



4.5. Österreich als „Zufluchtsstätte“? – Herausforderung Asyl (S. 113) Ein Diskussions- und Informationsabend Foto: c Olaf Benold



Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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Fachtagung Internet-Sexsucht 8 Sa 24.4. | 9 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben Unter der Leitung von Dominik Batthyány, Raphael M. Bonelli, Alfred Pritz findet die nächste Fachtagung statt!







9:00 Eröffnung (Univ. Prof Dr. Alfred Pritz) Vorstellung der Selbsthilfegruppe „Nacktetatsachen“







9:30 Liebe in Zeiten des Internets (P rof. Dr . Gerti S enger)



10:15 Pathologie der Sexualität (Univ. Doz. Dr . R aphael M. Bonelli) 11:30 Betroffenenberichte 12:30 Pause 14:30 Internetsexsucht (Dr . Kornelius Roth) 15.15 Tiefenpsychologie von Sex, Macht und Gewalt – (Univ. P rof. Dr . Rotraud A. P erner) 16:30 Therapie der Internetsexsucht (Dr . S amuel P feifer) 17:30 Abschluss Weitere Infos: RPP-Institut (www.rpp-institut.org) Verein Nacktetatsachen (www.nacktetatsachen.at) Verein Grüner Kreis KHG2 Kontakt: Stefan Holl



Fußball für Studenten 5 Sportevent, jeden Mo | 18 Uhr, Theresianische Akademie – Favoritenstrasse 15; A-1040 Wien Wir treffen uns jeden Mo im Theresianum zum Fußball spielen. Komm einfach vorbei und mach mit! Kontakt und Infos: Daniel Friedrich, [email protected]
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Zeit schenken 7 Alten- und Krankenbesuche Bist du bereit eine Stunde Zeit zu schenken? Dann melde dich! Wir besuchen alte und kranke Menschen und lernen interessante Geschichten von Menschen kennen – gemeinsam mit Christus: Deus caritas est! Kontakt: [email protected], Tel. 479 05 99



Volleyball für Studentinnen 5 jeden Mo | 19 – 20:30 Uhr, Galileigasse 20, 1090 Wien Kosten: 10 € pro Semester Kontakt: Leni Schwarz 0664 869 116 77, [email protected]



A.M.D.G. Chor 4 Chorrunde, jeden Di | 18:30 Uhr, Festsaal der KHG2 Kreuzherrengasse 1 Du bist passionierter Sänger – aber bisher nur unter der Dusche? Wir haben einen neuen Chor gegründet und suchen Leute, die gerne singen! Klassische wie auch moderne Werke werden zu unserem Repertoire gehören, auch zur Bereicherung der Liturgie. Also komm vorbei! Chorleiter: Josep Miguel Mindan Seuba Kontakt: Daniel Friedrich, 0664 / 552 28 70, [email protected]



Mit den Öffis ins Grüne 5 Wanderung, Fr 12.3. | Fr 23.4. | 12:30 Uhr, ab Karlskirche Kontakt: Stefan Holl (S. 22)
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ANHANG: Friedelll.jpg,



Egon Fridell: Die Judastragödie 8 Lesung, ab Mo 8.3. | 19 Uhr Bibliothek Kreuzherrengasse Die Judastragödie – eine Lesung Egon Friedell, bekannt durch seine Kulturgeschichten (der Neuzeit, des alten Orients und Griechenlands), wird nicht umsonst als der lächelnde Philosoph bezeichnet, der so nebenbei auch Doktor der Philosophie, Schauspieler unter Max Reinhardt und Autor war. Aber er verfasste auch Theaterstücke, unter anderem 1916 „Die Judastragödie“. 1923 am Burgtheater uraufgeführt, behandelt es d ie letzten Tage Jesu aus der Sicht seiner nächsten Umgebung. Christus selbst kommt im Stück aber nicht vor. Wir wollen dieses Semester (bis Ende März, Ostern) dieses fast unbekannte Werk gemeinsam lesen und diskutieren. Nach Ostern geht es dann mit Texten Friedells, die das Christentum betreffen, weiter. Friedell, das heißt Humor, Witz und viel Nachdenkenswertes! Erstes Treffen: Montag, 8. März 2010, 19 Uhr, Bibliothek KHG 2; danach nach Vereinbarung Kontakt: Mag. Stefan Lakonig (S. 22)
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ANHANG: schiller.jpg,



Schiller : Maria Stuart 8 Lesekreis, Mi 19 Uhr | 17.3. | 14.4. | 19.5. | 16.6. Studentenheim Spengergasse, Seminarraum 2010 jährt sich zum 251-mal der Geburtstag Friedrich Schillers. Der Mann ist kein verstaubter Klassiker, mit dem man Schüler malträtiert! Schiller wäre heute einer der ganz großen Drehbuchautoren Hollywoods, denn er wusste genau, was sich verkauft. Und nicht um sonst hat er sich genau ausgerechnet, wie viele Stücke er pro Jahr schreiben muss, um sein Haus abzubezahlen. Schillers Maria Stuart ist eines der großen Werke der Weltliteratur: Liebe, Politik, Macht und Verrat … immer noch aktuell! Wir lesen und diskutieren die Tragödie in diesem Semester. Ort: Spengergasse 27, 1050 Wien Kontakt: Mag. Stefan Lakonig (S. 22)



ANHANG: Volunteergroup Studentinnen 0910.jpg



Studentinnen Voluteer Group 7 Do 25.3. | 18:30 Uhr, Studentinnenheim Stubentor Beatrixgasse 20, 1030 Wien Wir sind eine Gruppe von Studentinnen, von denen sich wöchentlich immer zwei von uns Zeit nehmen, um für die älteren Menschen da zu sein (ca. 2 Std). Zeit schenken – Zuhören – Gespräche anbieten – Begleiten bei Spaziergängen
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– Vorlesen – Besorgungen im Umkreis erledigen. Leiste alten Menschen im Geriatriezentrum Sophienspital (Nähe Westbahnhof) Gesellschaft! Zwei- bis dreimal im Semester haben wir einen Vortrag über anthropologische Themen und einen Erfahrungsaustausch. Kontakt: Leni Schwarz 0664 869 116 77, [email protected]



Seminar von Gemeinschaft und Befreiung 8 jeden Mi | 17 Uhr, E8 Arche Schule eines gemeinschaftlichen Lebens. Erfahrungsaustausch über das Christsein. Aktuelle Informationen unter: www.gemeinschaftundbefreiung.at Kontakt: Philipp Gleixner, [email protected], 0699 / 180 899 26



ANHANG: 2009_2010_Flyer_Almezso_Kopie.jpg,



almezso – Frauen Vokalensemble 4 Vokalensemble, jeden Mi | 18:15 Uhr, Studentinnenheim Stubentor Singst du gerne? Wir sind ein junges Frauenvokalensemble und sind auf der Suche nach neuen Stimmen. Wenn du Freude am Singen hast und aus deiner Stimme mehr machen möchtest, dann bist du bei uns genau richtig!!! Du kannst dich jederzeit melden. Die Proben finden jeden Mittwoch von 18:30
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bis 20 Uhr im Studentinnenheim Stubentor statt. Adresse: Beatrixgasse 20, 1030 Wien (5 min. v, U4/U3 Wien-Mitte und 3 min. von U4 Stadtpark) Chorleiterin | Musikalische Leitung: MMag. Kinga Földenyi Kontakt: Evelyn Kropreiter 0650 4006476 [email protected]



Marienandacht XGebet, Do 20.5. | Do 27.5. | 18:30 Uhr, Karlskirche Wir feiern den Marienmonat Mai mit Liedern und Gebeten. Gestaltet von Studenten. Kontakt: Stefan Lakonig (S. 22)



Orgelkonzert in der Karlskirche 4 ab 4.3. jeden Do | 18:30 Uhr MMag. Kinga Földenyi spielt klassische Werke auf der Orgel Kontakt: MMag. Kinga Földenyi (S. 22)



Abenteuer? Glaube! X Diskussionsrunde, einmal im Monat Do 19 Uhr 4.3. | 15.4. | 6.5. | 10.6. Bibliothek Kreuzherrengasse Glauben – was ist das eigentlich? Was beinhaltet das Grundwort des Christseins „ich glaube“? Kontakt: Dr. Albert Steinvorth (S. 22)



Kreuzweg in der Karlskirche X Do 11.3. | Do 25.3. | 18:30 Uhr, Karlskirche Wir stimmen uns mit Liedern und Gebeten auf das Opfer Christi am Kreuz und seine Auferstehung ein. Gestaltet von Studenten. Kontakt: Mag. Stefan Lakonig Tel. 06607373642
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0Einzelveranstaltungen Tauf- und Firmvorbereitung X Mo 1.3. | E8 Es ist nie zu spät, diese wichtigen Sakramente zu empfangen und dadurch in das christliche Leben eingeführt zu werden und eine Entscheidung zu treffen! Wer Interesse hat, soll sich einfach bei uns melden! Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



ANHANG: greek_nt_john.jpg,



Sonntagsevangelium auf Griechisch X ab 11.3. jeden Do* | 17 Uhr, E8 Josefszimmer Gemeinsames Lesen und Übersetzen des Evangeliums vom darauffolgenden Sonntag. Grundlegende Griechischkenntnisse sind Voraussetzung. Texte werden zur Verfügung gestellt. Wöchentlich in der Studienzeit. *voraussichtlich am Donnerstag. Kontakt: P. Gerhard Huber (S. 8), Yasmin Kainer, [email protected]



Schitag 5 So 14.3. | 7 Uhr, Ziel je nach Schneelage KHG-Schitag, Ziel je nach Schneelage Infos und Anmeldung im Pastoralsekretariat bis Mi 10.3., 24 Uhr unter [email protected]. Kontakt: Josef Clavería (S. 8)
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Opern-Abend 4 Di 16.3. | 20:30 Uhr, E8 Cafeteria Als Vorbereitung auf zwei Besuche in der Wiener Staatsoper (26. 3. und 21. 4.) wird uns die Opernsängerin Vanesa A guado Benitez eine Einführung in die Oper geben und speziell über zwei Opern sprechen: „L'elisir d'amore“ und „Rigoletto“. Begleitet von Pavel Bachleda am Klavier singt Vanesa Stücke aus den beiden Opern. Kontakt: Sandra Lobnig



(S. 9)



Die Liebe: Lese- und Gesprächskreis 8 Mi 17.3. | 14.4. | 28.4. | 17:45 Uhr, E8 Bibliothek Wir lesen philosophische und theologische Texte zur Liebe und diskutieren darüber. Eine Stunde lang bei einer Tasse Tee in der Bibliothek. Du kannst auch nur zu einem der drei Termine kommen. Die Texte, die wir lesen werden, findest du im Vorhinein auch auf der Homepage. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9) und P. Clement Covacho (S. 9), [email protected]
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Single Zeit – Zeit der Chancen X Do 18.3. | 19 Uhr, E8 Edith‑Stein‑Kapelle, E8 Büro Clavería Single-Sein wird gesellschaftlich sehr häufig negativ bewertet und auch empfunden. Welch wertvolle Zeit diese Periode jedoch in Wirklichkeit ist und wie man sie ideal für sich selbst als Vorbereitung oder sogar für das Gebet für den / die „Zukünftige/n“ nützen kann, ist Thema der kommenden Abende. Weitere Termine werden auf der Homepage der KHG bekanntgegeben. Ablauf: Messe (19 Uhr) – Anbetung – Impuls – Austausch und wer Lust hat gemeinsames Fortgehen in ein nahegelegenes Lokal. Kontakt: Josef Clavería (S. 8), Gerlinde, [email protected]



Fahr mit in den Himmel – Besichtigung der Karlskirche 4 Führung, Do 18.3. | Do 20.5. | 16:30 Uhr Kennst du schon die Wiener Karlskirche? Nur von außen? Das kann geändert werden! Erlebe mit uns die Kirche, die Fahrt mit dem Panorama Lift auf die Kuppel, sowie einige Schmankerln, die man normalerweise nicht besichtigen kann: Sakristeien, Oratorien, ein Blick in die Kirche von der Kanzel aus … und das alles mit viel Humor und gratis! Kontakt: Mag. Stefan Lakonig (S. 22)
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ANHANG: Raumacht_schuhe1.jpg,



Isabell Kneidinger 4 Fr 19.3. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Ausstellungsdauer: 22.3. bis 30.4. KUNSTFORUM EBENDORF RAUMACHT Raum für Begegnung mit Kunst Das Erleben der eigenen Person in der Gesellschaft, das Spiel von Fremdbild und Selbstbild, kurzum die Auseinandersetzung mit der eigenen Identität spitzt sich in der Malerei der Künstlerin Isabell Kneidinger im völligen Verzicht auf figurale Darstellung zu, beispielsweise in ihren SchlafzimmerInterieurs oder in einigen Selbstportraits. Kontakt: Nicole Montaperti (S. 15)



ANHANG: WJT_Ostern_Kreuz.JPG,



Ostermysterium intensiv X Sa 20.3. | 12 Uhr, E8 Der dichtesten Zeit im Kirchenjahr nachspüren und tiefer in das Geheimnis des Triduum Paschale – der heiligen drei Tage von Gründonnerstag bis Ostersonntag – eindringen: ein Einkehrnachmittag für alle, die sich in diesem Jahr intensiver auf Ostern vorbereiten und die österliche Liturgie besser verstehen und mitfeiern möchten. Mit theologischen Impulsen zur Feier von Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag,
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Osternacht und Ostersonntag, gemeinsamen und persönlichen Gebetszeiten und Austausch. Beginn: 12 Uhr mit der Sext in der Edith‑Stein‑Kapelle, anschl. Mittagessen. Bitte kurze Anmeldung bei Sandra bis 18. 3. Foto: © kathbild.at/Rupprecht Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Weltjugendtag in der ED Wien X Sa 20.3. | 18 Uhr, Stephansdom In vielen Diözesen der Welt wird der Weltjugendtag lokal mit dem jeweiligen Ortsbischof gefeiert. Kardinal Schönborn lädt die Jugendlichen in und um Wien am 20. März ein. Ab 12 Uhr Vorprogramm in der KHG: „Ostermysterium intensiv“ (siehe oben) 18 Uhr Hl. Messe im Stephansdom, anschließend Lichterprozession zum erzbischöflichen Palais & Agape mit Musik. Veranstalter: Jugendforum der Erzdiözese Wien Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



ANHANG: Ein Augenblick Freiheit.jpg,



Film in der KHG: „Ein Augenblick Freiheit“ 9 Di 23.3. | 20:30 Uhr, E8 Cafeteria „Ein Augenblick Freiheit“ erzählt von der Odyssee iranisch/ kurdischer Flüchtlinge. Sie flüchten aus dem Iran und dem Irak und landen in der türkischen Hauptstadt, wo sie, die Freiheit vor Augen, tagtäglich auf den positiven Bescheid ihrer Asylanträge warten. Hoffnung und zugleich Ungewissheit charakterisieren diese erzwungene Pause auf dem Weg in
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ihre Unabhängigkeit. Regisseur ist Arash T. Riahi, der als Kind selbst mit seinen Eltern aus dem Iran nach Österreich geflüchtet ist. Der Film geht als österreichischer Beitrag um den Oskar 2010 ins Rennen. Foto: © Olaf Benold Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



ANHANG: Via Dolorosa_flickf_cc Papalars.jpg,



Kreuzweg XGebet, Mi 24.3. | 18 Uhr, E8 Edith‑Stein‑Kapelle Wir gehen den Leidensweg Jesu mit und bringen das Leiden und die Gebrochenheit der ganzen Welt und unseres eigenen Lebens vor unseren Herrn. Die Stationen des Kreuzweges werden von Studentinnen und Studenten gestaltet. Foto: cc Papalars; flickr Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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ANHANG: wien.jpg,



Stadtspaziergang 5 Do 25.3. | 15:30 Uhr, Wien innere Stadt Wien ist eine tolle Stadt, mit kleinen Plätzen, romantischen Gassen, prächtigen Bauten und viel Geschichte, Geschichten und Skandalen! Vom Mittelalter bis zur Moderne ist alles vertreten. Bei unserem etwa zweistündigen Spaziergang durch die Wiener Innenstadt, wollen wir einige dieser Schätze erkunden. Treffpunkt Karlskirche Haupteingang Kontakt: Mag. Stefan Lakonig (S. 22)



Oper: „L'elisir d'amore“ 4 Fr 26.3. | 17 Uhr, Wiener Staatsoper „L'elisir d'amore“ (Der Liebestrank) ist von Gaetano Donizetti in der unglaublichen Rekordzeit von nur zwei Wochen geschaffen worden: Entstanden ist eine der herzerwärmendsten und zugleich komischsten Liebesgeschichten der gesamten Opernliteratur. Treffpunkt und Uhrzeit werden auf www.khg.or.at bekannt gegeben. Stehplatzkarten gibt es ab 3 €. Am 16. März gibt es eine Einführung in diese Oper in der Cafeteria. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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ANHANG: Bodhii.jpg,



Springparty 7 Di 13.4. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Miteinander feiern, tanzen, essen! Live-Musik mit Markus „Bodhii“ Brandstetter unplugged (Kopf der Bands „My Fellow Mariners“ und „Bodhii Blvd“). Auch unser Verwaltungs- und Mensateam ist mit Programmangeboten und Catering dabei! Kontakt: Martina Schöffel (S. 10), Karin Stecher (S. 10), Manu Fleckenstein (S. 9)



Einkehrtag X Sa 17.4. | 16 Uhr (bis So 18.4.), Tagungshaus Hohe Wand Für einen Tag Abstand nehmen vom Alltag, um frei von Handy und Internet auf Gott zu horchen und aufzutanken. Weitere Termine auf www.tagungshaushohewand.at Anmeldung bis 12.4. Kosten für Übernachtung und Vollpension: € 35 Kontakt: Melanie Diera (S. 23)



Besuch in der afrikanischen Gemeinde XGottesdienst, So 18.4. | 11:05 Uhr, Kirche Auferstehung Christi Ein Erlebnis der besonderen Art ist die Feier der Sonntagsmesse mit der englischsprachigen afrikanischen Gemeinde in der Kirche Auferstehung Christi. Lebhafte Musik, große Tiefe und viel, viel Freude zeichnen die Gottesdienste aus, zu denen sonntäglich einige hundert in Wien lebende Afrikaner kommen. Wir besuchen gemeinsam den Gottesdienst und treffen im Anschluss daran Gemeindemitglieder, um
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über den Glauben und das Leben in Österreich zu sprechen. Treffpunkt: 11:05 h vor der Kirche Auferstehung Christi, Siebenbrunnenfeldgasse 22, 1050 Wien. Anmeldung bei Sandra bis 14. April Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Ein Nachmittag wie in Taizé X So 18.4. | 14 Uhr Alte Burse, Sonnenfelsgasse 19, 1010 Wien Eine Veranstaltung der KHJ in Kooperation mit den Fakultätsvertretungen Evangelische & Katholische Theologie, dem Taizé-Gebet Ruprechtskirche und IMpulsLEBEN. Im Rahmen der „Woche der Ökumene“: http://oekumene. fv-katheol.net/ Mittagsgebet, Bibeleinführung, spannende Workshops/Gesprächskreise, selbstorganisiertes biofairregionales Buffet und Abendgebet der Versöhnung. Kontakt: [email protected]



Wiener Staatsoper: „Rigoletto“ 4 Mi 21.4. | Treffpunkt vor der Wiener Staatsoper Gemeinsam in die Oper gehen: Rigoletto zählt zu den tragischsten Opern des gesamtem Musiktheaters. Selten wird die Ungerechtigkeit mit der Menschen von Schicksalsfügungen und nur teilweise selbstverschuldeten Handlungen zerbrochen werden so dramatisch geschildert, wie in diesem Meisterwerk Giuseppe Verdis. Stehplätze gibt es ab 3 €. Treffpunkt und Uhrzeit werden auf der Homepage bekannt gegeben. Eine Einführung in diese Oper gibt es am 16. März in der Cafeteria. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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ANHANG: Liebe_flickr_kaiser_t.jpg,



Liebe ist … 8 eine theologisch-philosophische Annäherung Di 27.4. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Was ist Liebe überhaupt? Warum sie mehr als ein romantisches Gefühl ist, welche Arten von Liebe es gibt und wie man ihr Wesen nun definieren kann, wird uns P. K arl Wallner OC ist, Professor für Dogmatik (Heiligenkreuz), näher bringen. Foto: cc kaiser_t; flickr Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Studentenwallfahrt: „Studentsky Velehrad 2010“ X Do 29.4. bis So 2.5. | Tschechien In Tschechien zusammen mit Studenten aus Italien, der Slowakei, Polen und Tschechien wallfahrten. Gepilgert wird zum bedeutenden Wallfahrtsort Velehrad. Weitere Informationen wird es auf der Homepage geben. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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ANHANG: Budapest_flickr_cc Panoramas.jpg,



Reise nach Budapest 5 Fr 30.4. | 8 Uhr (bis So 2.5.) Wusstest du, dass es auch in Budapest einen Ring, einen Heldenplatz, ein Café Central und viele Jugendstilgebäude gibt? Und dass Gustav Mahler einst Direktor des dortigen Opernhauses war? Es gibt viele Gemeinsamkeiten zwischen der österreichischen und der ungarischen Hauptstadt. Drei Tage lang erkunden wir mit der ungarischen Studentin Zsofia Szirtes die Stadt, die zwar nicht mehr als drei Stunden Fahrt von Wien entfernt liegt, sich Jahrzehntelang aber durch den Eisernen Vorhang auf der anderen Seite der Welt befand. Auf dem Programm stehen u.a. der Gellértberg, von dem aus man sehen kann, wie die Donau die Stadt in Buda und Pest teilt, die Budaer Burg und die Gedenkstätte „Haus des Terrors“. In der Innenstadt suchen wir nach Zeugnissen der ungarischen Geschichte wie der Heiligen Krone im Parlament oder der „Heilige Rechten“ des ersten Königs Stefan I. in der Basilika. Anmeldung bis 22. April, begrenzte Teilnehmerzahl! Abfahrt: Freitag, 30 April, morgens Rückkehr: Sonntag, 2. Mai, abends Kosten: ca. 100–130 € Foto: cc Panoramas; flickr Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Österreich als „Zufluchtsstätte“? – Herausforderung Asyl 8 Di 4.5. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Das Wort „Asyl“ kommt aus dem Griechischen und bedeutet soviel wie „Zufluchtsstätte“. Das Recht auf Asyl, nämlich der Schutz eines Ausländers vor unmittelbarer Bedrohung durch Gestattung des Aufenthalts im eigenen Land, ist in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte festgeschrieben. Wie steht es um Österreich als „Zufluchtsstätte“ für gefährdete Menschen? Ein hochaktuelles und nicht weniger
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brisantes Thema, das wir mit M ag. K arin K eil , der Leiterin der Abteilung für Flüchtlinge und Migration der Caritas Österreich, und mit P. Patrick Kofi Kodom, in der Schubhaftseelsorge tätig, diskutieren. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



ANHANG: Raumacht_women1.jpg,



Melanie Nief 4 Fr 7.5. | 20 Uhr, E8 Cafeteria Ausstellungsdauer: 10.5. bis 25.6. KUNSTFORUM EBENDORF RAUMACHT Raum für Begegnung mit Kunst Die Arbeiten der Künstlerin Melanie Nief zeigen unter anderem poetisch anmutende Frauenbildnisse mit einer Nostalgie nach längst vergangenen Epochen. Erst bei genauer Betrachtung kristallisiert sich jedoch ein Spiel mit Geschlechtsidentitäten und Rollenbildern heraus. Kontakt: Nicole Montaperti (S. 15)
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aANHANG: Kreativ Kommunizieren_Krön.JPG,



Seminar: Kreativ kommunizieren 8 Fr 7.5. | 17-21 Uhr Sa 8.5 | 10-14 Uhr, E8 Cafeteria In Beziehungen authentisch und selbstbewusst auftreten und ohne Blockaden der Mensch sein, der man eigentlich ist: Dieses Seminar mit der Schauspielerin M ag. E lisabeth K rön soll ein Schritt in diese Richtung sein. Die eigenen kommunikativen Stärken und die persönliche Ausdrucksfähigkeit werden trainiert, und du gewinnst an Spontaneität, an Freude, dich auszudrücken und an Durchsetzungskraft. Elisabeth Krön ist Schauspielerin, Regisseurin und Trainerin für Theater Methoden, Improvisationstheater und Schauspiel. Foto: © Krön Kostenbeitrag: 20 € Anmeldung bis 22. April Achtung begrenzte Teilnehmeranzahl! Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Filmosophie „Wie im Himmel“ 9 Di 11.5. | 19:30 Uhr, Alte Burse, Sonnenfelsgasse 19, 1010 Wien Bei und gemeinsam mit IMpulsLEBEN (im Anschluss an das Evening Prayer um 18:30) WIE IM HIMMEL erzählt von einem Musiker, dessen Lebenstraum sich erfüllt, als er nach langer Irrfahrt lernt, die Menschen und sich selbst zu lieben. Ein mitreißender und humorvoller Film über Schuld und Versöhnung und über das himmlische Glück, mehr „ich selbst“ zu sein; und dies gemeinsam mit anderen. Kontakt: [email protected], www.impulsleben.at
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Sternwallfahrt nach Mariazell 5 Do 13.5. bis So 16.5. | Wien – Mariazell Studenten aus ganz Österreich pilgern nach Mariazell und feiern dort gemeinsam Gottesdienst. Die KHG Wien legt den Pilgerweg zu Fuß zurück: Vier Tage in herrlicher Natur, in einer offenen Gemeinschaft, suchend und findend – ein Weg zu sich, zu den anderen, zu Gott. Die Route führt über Heiligenkreuz (Beginn mit der Hl. Messe) – Furth a.T. – St. Ägyd – Rohr i. Geb. – Gscheid – Mariazell. Übernachtungen im Heustadl. Abschlussmesse in Mariazell: So 16.5. um 15 Uhr beim Gnadenaltar in der Basilika mit Erzbischof Dr. Alois Kothgasser. Anmeldeschluss: 6.5. [email protected] 408 35 87 DW 36 Kosten: ca. 40 € Die Studentenwallfahrt ist auch per Rad möglich: von Mariabrunn nach Mariazell in zwei Tagen. Auskunft bei Hans Kouba (S. 25). Kontakt: Josef Clavería (S. 8), Sandra Lobnig (S. 9), Ingrid Felix (S. 9), Hans Kouba (S. 25)



Für jeden Topf einen Deckel? 8 Do 20.5. | 20 Uhr, E8 Bibliothek Die Sehnsucht, endlich den Menschen zu finden, mit dem man das Leben teilen kann, kennen die meisten von uns. Die Hoffnung auf den passenden Deckel für den sprichwörtlichen Topf ist groß. Aber: gibt es überhaupt den Richtigen oder die Richtige für mich? Welche Erwartungen darf ich haben? Stellt mir Gott meinen Traummann/meine Traumfrau einfach vor die Nase oder muss ich selbst aktiv suchen? Über diese und andere Fragen, die v.a. Singles interessieren, sprechen wir mit dem Leiter der Laienmissionsbewegung „Jugend mit einer Mission“ in Österreich Bruce Clewett. Kontakt: Gerlinde und Sandra (S. 9)
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A NHANG: apg_header.jpg,



APG 2010 – Missionswoche X Mo 24.5. bis So 30.5. | Erzdiözese Wien Die Apostelgeschichte ist die Geschichte der Anfänge der Mission der Kirche, sie geht weiter – auch heute! So wie die ersten Christen hinausgingen und wieder zusammen kamen, wie sie sich gegenseitig erzählt haben, was der Herr gewirkt hat, … so fragen wir auch heute, was der Herr uns heute sagen will. Es liegt an uns, hier anzuknüpfen und diese Geschichte weiterzuschreiben, seine Zeugen zu sein – berührt und begeistert vom Evangelium in der Gemeinschaft der Kirche – in unserem Alltag – bis an die Grenzen der Welt. Eine Woche lang wird es in der ganzen Erzdiözese Missionsinitiativen geben, auch in der KHG. Kontakt: www.apg2010.at



Das älteste Kino der Welt.



Aktuelles Programm auf www.bsl-wien.at



Wien 14, Breitenseer Straße 21 U3 Hütteldorfer Straße, Ausgang Feilplatz
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Lange Nacht der Kirchen: Kunst in Ebendorf 4 Fr 28.5. | 19 Uhr, E8 Ab 19 Uhr 30 Führung in der Edith‑Stein‑Kapelle, die der österreichische Architekt Ottokar Uhl 1958 geplant hat. Anschließend Diskussion über zeitgenössische Kunst. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



ANHANG: romantikstraße.jpg,



Die Romantikstraße: Von Wien nach Grein 5 Sa 29.5. | 8:30 Uhr, Niederösterreich Wir beginnen unseren Ausflug mit der Besichtigung des Stiftes Herzogenburg (5 €), danach geht es entlang der Romantikstraße die Donau entlang, vorbei an Krems und Dürnstein. Nach einem etwa einstündigen Spaziergang in dem Naturpark Jauerling machen wir eine kleine Pause zur Stärkung. Nach der Mittagspause geht es zum Wallfahrtsort Maria Taferl, wo wir die Basilika besichtigen und eine kurze Andacht halten wollen. Dann führt uns der Weg wieder entlang der Donau in den Nibelungengau (schließt sich an die Wachau an), einer der schönsten Abschnitte der Romantikstraße! Ausklingen lassen wir den Tag in Grein bei einer Besichtigung des berühmten Schlosses der Herzöge von Sachsen-Coburg- Gotha und anschließendem Kegelvergnügen in der herzoglichen Kegelbahn aus dem 19. Jahrhundert (Führung und Kegelgebühr 14 €). Dort kann man auch eine zünftige Jause genießen! Die Kosten belaufen sich auf ca. 20 €. Anmeldung bitte bis 15. Mai Kontakt: Stefan Lakonig (S. 22)
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Tag des Lebens 8 Di 1.6. | 19 Uhr, E8 Cafeteria „Gebt jedem Kind die Gelegenheit, zu lieben und geliebt zu werden.“ (Sel. Mutter Teresa) Am internationalen „Tag des Lebens“ möchte sich unter diesem Motto der Verein „Jugend für das Leben“ vorstellen und Interessierten einen Einblick in seine Tätigkeiten vermitteln. Nach einer Präsentation von Fakten, Folgen und Alternativen rund um das Thema Abtreibung besteht die Möglichkeit zum Kennenlernen, persönlichen Gesprächen und gemütlichen Ausklang des Abends. 19 Uhr Hl. Messe in der Edith-Stein Kapelle im Anliegen für den Lebensschutz 20 Uhr Vortrag der Jugend für das Leben Kontakt: Jugend für das Leben, [email protected], Alexander Zarari, [email protected], Florian Feuchtner, [email protected]



Fronleichnam X Do 3.6. | 8:30 Uhr, Stephansdom Wir nehmen wie jedes Jahr an der Fronleichnamsliturgie im Dom und der anschließenden Prozession mit Kardinal Schönborn teil. Wir haben reservierte Plätze beim Wr. Neustädter Altar (linkes Seitenschiff). Anschließend gehen wir noch gemeinsam Mittagessen. Danach startet das Lernwochenende. Die Hl. Messe beginnt um 8:30 Uhr. Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



120 | Veranstaltungen



Lernwochenende 7 Do 3.6. | 17 Uhr (bis So 6.6.), St. Johannesgemeinschaft Marchegg (NÖ) Gemeinsames Lernwochenende für Studenten in Marchegg bei der Johannesgemeinschaft. Kosten für Unterkunft und Mahlzeiten: 30 € 8 Stunden Lernen pro Tag garantiert! Gemeinsame Abfahrt um 16 Uhr von der Ebendorferstraße 8 möglich. Anmeldeschluss: Mo, 30.5. um 24 Uhr unter [email protected] Kontakt: Josef Clavería (S. 8)



ANHANG: IMGP4098.JPG,



Gahnswanderung 5 Sa 5.6. | 8:30 Uhr, Gahnsleiten NÖ Der Gahns ist ein Hochplateau und der Ausläuferberg des Schneeberges : Prächtige Almwiesen, schöne Berglandschaft prägen diese Wanderung! Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenjacke, T-Shirt zum Wechseln, Pullover, Kappe, Jause und genug zum Trinken. Treffpunkt hinter der Karlskirche! Kontakt: Stefan Holl (S. 22)
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Kirchenraum erleben 5 Do 10.6. | 15:30 Uhr, Ruprechts- und Schottenkirche Warum eine Kirche gerade so und nicht anders aussieht, hat ganz bestimmte Gründe. Informationen aus Kunstgeschichte und Theologie zum Bau und zur Gestaltung eines Kirchenraumes helfen seine Botschaft zu entschlüsseln. Wir besuchen zwei Kirchen der Wiener Innenstadt: die älteste Kirche Wiens, die Ruprechtskirche, und die Schottenkirche. Denn: wer ein Gefühl für den Kirchenraum hat, versteht auch besser, was wir in der Liturgie feiern. Mit der Ordensfrau und Kunsthistorikern S r . Ruth P ucher MC (www.ordentlich.at) Treffpunkt 15:25 Uhr vor der Ruprechtskirche. Veranstaltet in Kooperation mit dem Zentrum für Theologiestudierende. Foto: cc dugspr Home for Good; flickr Anmeldung bitte bis 1. Juni bei Sandra Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)



Klettern im Hochseilgarten 5 Sa 12.6. | 9 Uhr, Purkersdorf Nervenkitzel in luftiger Höhe: Im Kletterpark Purkersdorf klettern wir zwischen den Bäumen des Wienerwaldes über Seil- und Brückenkonstruktionen, kriechen durch hängende Tunnel und fliegen mit einer Seilrolle durch den Wald. Mit einfachen und adrenalingeladenen, anspruchsvollen Parcours. Vorkenntnisse sind nicht notwendig! Anmeldung bis 4. Juni bei Sandra Kosten 21 € (ab 15 Personen 19 €) Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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ANHANG: steinhof.jpg, steinhof1.jpg,



Jugendstil und Wienerwald : Picknick im Grünen 5 Sa 12.6. | 11:30 Uhr, Otto Wagner Kirche Otto Wagners Kirche „Am Steinhof“, das größte kirchliche Gesamtkunstwerk des Jugendstils, entstand im Zusammenhang mit der 1907 fertig gestellten, damals größten und modernsten psychiatrischen Anstalt Europas. Die Anlage liegt auf dem Lemoniberg, von dem man einen tollen Blick auf Wien genießen kann. Wir werden uns die Anlage und die Kirche ansehen, in dem dortigen Landschaftspark ein Picknick veranstalten, und mit einer kleinen Wanderung durch den Wienerwald schließt der Nachmittag ab. Treffpunkt 48A Haltestelle, Dr.-Karl-RennerRing (zwischen Parlament und NatHist Museum) Kontakt: Stefan Holl (S. 22)



Motorrad-Wallfahrt 5 Sa 19.6. bis So 20.6. | Oberösterreich/Bayern Zwei Tage in einer Gruppe von 15 bis 20 BikerInnen durch Österreich und Bayern (Gesamt ca. 700 km) touren. Übernachtung im Schlafsack in Ried i. Innkreis (OÖ). Am Sonntag gemeinsame Messe und Motorradsegnung. Unkostenbeitrag abhängig von Teilnehmeranzahl ca. 20 € Anmeldung bis 4.6. Kontakt: Harald Mühlberger (S. 10)
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Juristenmesse X Di 22.6. | 18:30 Uhr, Thomas Morus-Kirche am Schafberg (Josef-Redl-Gasse) Am Gedenktag des Heiligen Thomas Morus feiern die Wiener Juristen jährlich eine Hl. Messe in der ihm gewidmeten Kirche – Professoren, Rechtsanwälte und Studenten vereint um den Altar und dann bei der Agape auf einer Wiese mit einer wunderschönen Aussicht auf Wien. Kontakt: Josef Claverìa (S. 8)



Schlusskonzert cantus iuvenis 5 Do 24.6. | 19:30 Uhr, E8 Cafeteria Musikalische Highlights zum Semesterschluss von und mit „cantus iuvenis“. Kontakt: Lukas Oberlerchner, [email protected], www.cantusiuvenis.at



Work camp Baia Mare Rumänien 7 Sa 3.7. | 10 Uhr (bis Di 13.7.), Studentinnenheim Währing Hasenauerstrasse 29 1180 Wien Wie letztes Sommersemester starten wir mit unserem Workcamp wieder voll durch: Zwei Kindergärten in Schwung bringen! Restaurationsarbeiten innen: Kindersessel und Bänke bemalen und Tapezieren (auch Näharbeit) Restaurationsarbeiten außen: Zementmauer kindergerecht bemalen, Spielplatz, Holzbänke, Fenster- und Terrassengitter Kreatives Freizeitprogramm für die Kinder (Spiele, Wettbewerbe) Mithilfe bei der Kinderbetreuung Kontakt: Mariangeles Serret, [email protected]
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Voll Leben! Jugendwallfahrt nach Mariazell 5 Fr 13.8. bis So 15.8. | Wien – Mariazell Die Bischöfe Österreichs laden uns nach Mariazell zur Gottesmutter ein. Wir „gehen“ mit! Unsere Hirten werden in Mariazell für uns Katechesen halten. Workshops aller Art werden auch angeboten, Spirituelles, Kreatives und Sportliches steht zur Auswahl. „Voll Leben!“ ist das Motto dieser Jugendwallfahrt: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“ (Joh 10,10) sagte Jesus zu seinen Jüngern. Junge Menschen sollen ihr Leben selbst gestalten, Verantwortung übernehmen, das Leben in die Hand nehmen. Nicht nur von außen, sondern von innen, als lebendige Gemeinschaft – in aller (lebendigen) Vielfalt und Buntheit. Anmelden kannst du dich ca. ab Mitte Mai, die Kosten für Unterkunft und Verpflegung betragen ca. 35 €. Organisiert wird „Voll Leben!“ von der Katholischen Jugend, vielen Erneuerungsbewegungen und dem Mittelschülerkartellverband. Kontakt: Josef Clavería (S. 8)
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0Vorankündigung WS 10|11 Semestereröffnungsgottesdienst X So 10.10.'10 | 19 Uhr, Stephansdom Herzliche Einladung zum Semestereröffnungsgottesdienst der KHG mit Weihbischof Franz Scharl. Kontakt: Sandra Lobnig (S. 9)
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KHG-Heime Die Katholische Hochschulgemeinde Wien betreut rund 230 Studenten in sieben Häusern an fünf Standorten. Wir bieten günstige Plätze in Ein- und Zweibettzimmern, Gemeinschaft und persönliche Orientierung aus dem christlichen Glauben.



Ausstattung In allen KHG-Heimen: Internet, Gemeinschafts-/ TV-/ Partyraum, Gemeinschaftsküchen, Waschräume, Duschen und WC´s jeweils im Stockwerk, Waschküchen, Studierraum, Kapelle. Weitere Ausstattung einiger Heime: Fahrradabstellmöglichkeit (E8, PJ29, Z4, Z6), Zimmertelefon (E8 – tlw.), Waschbecken und Duschen in der Wohneinheit (Studentinnenheim E8, Zweibettzimmer), Sporträume (E8, Z4)



6 Universität für Bodenkultur



6 Veterinärmed. Institut Internationale BWL



Z4, Z6



PJ29



Studentinnenund Studentenhaus Zaunscherbgasse



Studentenhaus Peter-Jordan-Straße Dolmetschinsitute 6 6 Wirtschaftsuniversität



W77



Studentinnenheim Maria Restituta



6 Biologie-, Geo- u. Pharmaziezentrum



STR5



Studentinnen- und Studentenhaus Petrus CanisiusHeim Strudlhofgasse Edith Stein Ebendorferstraße 6 Juridicum



E8



P4



Hauptuni 6



Pfeilgasse 6 Universität f. ang. Kunst



H7



Universität 6 f. bildende Kunst



Haus Stanislaus Kostka



6 Hochschule f. Musik



6�Technische Universität
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Profil KHG-Heime 1. Wir sind eine christliche Gemeinschaft. Wichtig für uns ist das Zusammenleben. Einige Gruppen treffen sich regelmäßig zum Abendessen. Die gemeinsame Küche ist eine bewusste Möglichkeit, die Mitbewohner kennenzulernen. 2. Offene Haltung dem Leben der Kirche gegenüber. Die Teilnahme der Katholiken an der Studentenmesse im Stephansdom und an Gottesdiensten im Rahmen des Heimes ist erwünscht, in aller Freiheit. 3. Studium. Ewig kann man bei uns nicht bleiben. Dementsprechend muss es möglich sein, im eigenen Zimmer ruhig lernen zu können. Wir wollen nicht für unsere ununterbrochenen üppigen Partys bekannt sein. 4. Breite Palette von Interessen. Im Programm der KHG gib es viele freizeitliche, soziale, kulturelle und sportliche Angebote. Wir freuen uns nicht nur auf deine Teilnahme, sondern auch auf deine Gestaltungskraft!



Bewerbung für einen KHG‑Heimplatz Bewerbungsfrist: laufend Wohndauer: NEU ab WS 2010/11! 1.September bis 31. August (in einigen Heim-Bereichen bis 30. Juni) Gastverträge bis neun Monate für Austausch-Studenten nach Verfügbarkeit möglich. Höchstalter bei der Bewerbung: 25 Jahre Zeugnisse: Matura bzw. Studium bis zum letzten Semester Bewerbungsschreiben: Motivation und Selbstvorstellung (erforderlich) Empfehlungsschreiben vom Priester oder Religionslehrer oder von einer Vertrauensperson (für Studenten ohne religiöses Bekenntnis) Bewerbungsgespräch mit dem Seelsorger (erwünscht)



Heime
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Das Formular auf der Homepage www.khg.or.at ausdrucken, ausfüllen und an die angegebene Adresse Ebendorferstraße 8 schicken bzw. direkt in der Verwaltung abgeben. Regular contracts from September 1st to August 31st, guest contracts up to nine months. Die Zuweisung in eines der Studentenhäuser erfolgt durch die Verwaltung nach Maßgabe verfügbarer Plätze.



Vertragsverlängerungen für „alte Hasen“



Für alle, die auch im nächsten Studienjahr bei uns bleiben möchten. Gib deinen Verlängerungsantrag bitte bis spätestens 15. März 2010 bei deiner Heimleitung / Stockwerksvertretung ab. Die entsprechenden Unterlagen können ab 22. Februar im Internet oder über die Heimleitung bezogen werden.



Wohngemeinschaften



Es gibt innerhalb unserer Heime einige Wohngemein schaften, die durch tägliches Morgenlob (Laudes) und wöchentliche Zusammenkünfte einen besonderen gemeinschaftlichen Zusammenhalt unter den Studenten pflegen. Bei Interesse, in einer dieser Wohngemeinschaften mitzuleben, ersuchen wir dies im Bewerbungsformular anzugeben.



Gästezimmer und Sommerbetrieb



In jedem KHG-Heim sind auch Gästezimmer für Besucher, Familienangehörige und Freunde vorhanden! Reservierungsanfragen bitte an [email protected] . Im Sommer haben wir ein noch größeres Zimmerangebot – ideal für einen längeren Aufenthalt in Wien!



Einen Workshop abseits des Büros oder der Uni? Einfach Anmieten!



In der Ebendorferstraße 8 können Gruppen und Firmen auch unsere Konferenzräume und die Bibliothek für Besprechungen, Schulungen, Workshops etc. anmieten. Reservierungsanfragen bitte an [email protected]. Auf Anfrage können auch Beamer, TV und Pausencatering bereit gestellt werden.



Heime
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Heime E8 



B 







Studentinnen- & Studentenhaus Edith Stein 010 Wien, Ebendorferstraße 8 1 Tel. 408 35 87 Fax DW 31 Neben den Wohnheimen beherbergt das Haus das Studentenzentrum, die KHG-Verwaltung, eine Mensa, die Edith Stein-Kapelle, eine  allgemein zugängliche Bibliothek und die Cafeteria. Universitätsseelsorger: Josef Clavería (S. 8)



W77 Studentinnenheim



Maria Restituta



B 1180 Wien, Währinger Gürtel 77, Tel. 405 41 68 Restituta-Kapelle Heimleitung: Zuzana Nemesova, Gerlinde Hufnagel, Tel. 0664 824 36 72, [email protected] Studentenseelsorger: P. Gerhard Huber FSO (S. 8) H7 



Haus Stanislaus Kostka







Wohngemeinschaft für junge, männliche Studenten B 1010 Wien, Habsburgergasse 7 Tel. 0650 241 17 39 Heimleitung: Johannes Humpert, Tel. 535 53 34, [email protected] Z4 



Studentenheim Zaunscherbgasse 4



B 



1210 Wien, Zaunscherbgasse 4 Tutor: Michal Rosolov (S. 23) Heimleitung: Ernö Turbok,







Peter Kalnai Tel. 0664/ 8243674 [email protected]



Z6 



Studentinnenheim Zaunscherbgasse 6



B 



1210 Wien, Zaunscherbgasse 6 Kapelle, Bibliothek Tutorin: Melanie Diera (S. 23) Heimleitung: Eva Maria Zangl, Andreja Zidaric Tel. 0664 824 36 76 DW 79, [email protected]



Heime
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PJ29 Studentenhaus



B 



1190 Wien, Peter-Jordan-Straße 29 Tel. 369 55 85 Fax DW 12 Kapelle, Bibliothek Pastoralassistent: Mag. Hans Kouba, 0664/ 8243671 Heimleitung: Bernhard Mairitsch, Stefan Mair Tel. 0664/ 8243673, [email protected]



Weiters betreut die KHG die Studenten folgender Heime anderer Träger:



Heime der Akademikerhilfe PF6 



G 



DPfeilheime, Pfeilgasse 1a, 3a und 4 – 6 D Lerchenfelderheim, Lerchenfelderstr. 1 – 3 D Starkfriedheim, Starkfriedgasse 15 D Rudolfinum, Mayrhofgasse 3 D Wiener Heim,Michaelerstr. 11 D Handelskai, Handelskai 78 – 86 Stiege 6 Studentenseelsorger: P. Thomas Figl (S. 8) Interessierte mögen sich beim Studentenseelsorger melden.



Heime der STUWO STR5 D Petrus-Canisius-Heim, 1090 Wien, Strudlhofg. 5 Cyrill-und-Method-Kapelle In diesem Heim hat die KHG hat die Möglichkeit, Heimplätze zu vergeben (S. 115) Studentenseelsorger: P. Clément Covacho csj (S. 8) Tutor: Emmanuel Fleckenstein (S. 9)







D Studentenheim 1070 Wien, Kenyongasse 23 – 25







D Funderheim 1080 Wien, Strozzigasse 6 – 8











Studentenseelsorger: P. Gerhard Huber fso (S. 8) Studentenseelsorger: P. Thomas Figl co (S. 8)



D Studentenheim 1050 Wien, Spengergasse 27







Universitätsseelsorger: Albert Steinvorth (S. 8)



Diese vier Heime der Gemeinnützigen Studenten wohnbau AG (STUWO) werden von der KHG spirituell betreut. Bewerbung: www.stuwo.at
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„In der christlichen Gemeinschaft geht es ganz zentral um Vergebung“ Jean Vanier



Porträt
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Jean Vanier und die „Arche“ Im Jahre 1964 kauft der Christ und promovierte Philosoph Jean Vanier in einem kleinen Dorf nördlich von Paris ein unscheinbares Steinhaus und zieht dort mit drei geistig behinderten Menschen ein. Er tut dies aus der sicheren Überzeugung, dass Gott ihn dazu beruft. Schon in den 70er Jahren wird aus der „Arche“ – wie Jean die kleine Gemeinschaft nennt – eine internationale Bewegung: überall auf der Welt entstehen Häuser, in denen behinderte und nicht behinderte Menschen zusammen leben. Heute gibt es weltweit über 130 „Arche“-Gemeinschaften. Jean Vanier wird am 10. September 1928 in Genf geboren. In England und Kanada aufgewachsen geht er als 15-Jähriger zur Marine. Nach acht Jahren in der Marine quittiert er seinen Dienst, weil er spürt, „dass mein Platz in der Welt anderswo sei…. Wir haben alle unseren Platz, unsere Berufung. Meine Berufung war nicht die zur Marine.“ Er will Gott besser kennenlernen und hat zunächst vor, Priester zu werden. Über seine Mutter lernt er den Dominikanerpater Père Thomas Philippe –kennen, und es entsteht eine tiefe, fruchtbare Freundschaft zwischen den beiden. Als sich Père Thomas 1963 in dem kleinen Dorf Trosly-Breuil niederlässt, um dort als Armer unter Armen – nahe einer Einrichtung für geistig behinderte Menschen – zu leben, kommt auch Jean , der ohnehin nicht so recht weiß, was er mit seinem Leben anfangen soll, häufig dorthin.



Sehnsucht nach Freundschaft und Familie Die Bedingungen, unter denen die behinderten Menschen dort leben, erschrecken ihn. Es wächst in ihm der Wunsch, etwas für diese Menschen zu tun.
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Mit 36 Jahren vernimmt er, wie er selbst sagt, „den Urschrei der Menschen mit Behinderungen“, eine Mischung aus der Sehnsucht nach Freundschaft, dem Gefühl wertlos zu sein und dem Zweifel wirklich gewollt zu sein. Er kauft ein kleines Anwesen und lädt zwei geistig behinderte Männer – Raphael und Philippe -, die bis dahin in einer anderen Einrichtung ihr Dasein gefristet haben, ein, mit ihm zu leben. Das Haus nennt er in Anlehnung an die Arche Noah „l’Arche“. In den Herzen von Raphael und Philippe entdeckt er unermesslichen Schmerz und zugleich auch Schönheit und Güte und eine besondere Fähigkeit zu Kommunikation und Zärtlichkeit. Er lernt, dass „jemanden lieben heißt, bereitwillig mit ihm Zeit zu verschwenden.“ Immer mehr ist er davon überzeugt, dass das, was behinderte Menschen wirklich brauchen, ein foyer , ein Heim, eine Familie sei. Spiritualität – die Beziehung zu Gott - spielt dabei von Anfang an eine wichtige Rolle. Für Jean ist das Geheimnis der Armut bei Menschen mit Behinderungen eng mit dem Geheimnis Jesu, der sich gerade in Armut und Schwachheit offenbart, verknüpft. Er selbst lebt aus einer tiefen Freundschaft mit Jesus.



Die „Arche“ wächst In der Anfangszeit der „Arche“ handelt Jean, wie er im Nachhinein erzählt, rein aus dem Mut und der Begeisterung für seine Überzeugung heraus, je nach Bedarf und Möglichkeit. Die „Arche“ wächst: bis 1977 entstehen rund um Trosly-Breuil weitere zwölf Häuser, Menschen kommen, um so wie Jean ihr Leben als so genannte „Assistenten“ mit geistig behinderten Menschen zu teilen. Bald entsteht auch die Gemeinschaft „Glaube und Licht“, der sich weltweit behinderte Menschen und ihre Angehörigen anschließen.



Jean Vanier
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Jean ist ein außergewöhnlicher Meister des Wortes, der die Menschen, zu denen er in Vorträgen und bei Einkehrzeiten spricht, im Herzen berührt. Menschen, die ihn hören, sind von seiner Botschaft und Erfahrung tief bewegt und gründen dort, wo sie herkommen, „Arche“-Gemeinschaften. Anfang der 70er Jahre entsteht in Indien eine erste „Arche“-Gemeinschaft, bald darauf in Cote d‘Ivore, in Burkina Faso und Haiti. Mit den Gründungen außerhalb Frankreichs beziehungsweise außerhalb Europas, kommen auch neue Herausforderungen auf die „Arche“ zu: wie kann sich die „Arche“ in völlig fremden Kulturen verwurzeln? Wie soll man mit den unterschiedlichen Konfessionen und Religionen umgehen? Die Mitglieder der „Arche“ machen die Erfahrung, dass es nicht immer leicht ist, Einheit und Gemeinschaft trotz konfessioneller oder kultureller Verschiedenheit zu leben. Gleichzeitig spüren sie, dass sie dem Ringen um Einheit in der Differenz nicht einfach aus dem Weg gehen dürfen und erfahren, dass ihnen der dabei entstehende Schmerz die Gebrochenheit und das Leiden der ganzen Welt vor Augen führt. Und gerade darin entsteht eine besondere Weise der Gemeinschaft: eine große Verbundenheit mit allen Leidenden.



Die eigene Schwäche akzeptieren Hat Jean die „Arche“ ursprünglich gegründet, weil der etwas „Gutes tun“ wollte, sagt er später, dass es eigentlich die behinderten Menschen waren, die die „Arche“ gegründet und auch ihn verwandelt haben. Er lernt vom Leben mit ihnen, dass „es in jedem von uns einen ungeheuren Schmerz gibt, eine Zerbrechlichkeit, die sich auf verschiedene Weise äußern kann … Ich muss jetzt nicht mehr so tun, als sei ich jemand. Ich kann jetzt das Kind akzeptieren, das ich bin, das Kind Gottes.“
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Von Beginn an ist für Jean und die „Arche“ der Gemeinschaftsgedanke zentral. Für Jean sind die „Arche“-Gemeinschaften nicht einfach Einrichtungen, in denen behinderte Menschen gut betreut werden. Assistenten und Behinderte sind in einer communio tief miteinander verbunden. Wahre communio zeichnet sich dadurch aus, dass die Schranken des Alleinseins durchbrochen werden und ein Gefühl des Einsseins entsteht. Für Jean sind echte Beziehungen in der communio der Schlüssel zur Heilung von Wunden und Verletzungen, die sich Menschen – behindert oder nicht – im Laufe ihres Lebens zugezogen haben. Das macht für Jean das Herz der „Arche“ aus: die gegenseitige Offenheit. Communio bedeutet, sich von der Schwäche des anderen berühren lassen und dabei entdecken, dass „Gott zwischen uns tiefe Bande geschaffen hat… Wenn man diesen Bund, der uns vereint, entdeckt, ist das etwas sehr Zartes, dieses Wissen, dass wir füreinander geschaffen sind, um einander Leben zu vermitteln.“



Auf der Suche nach Identität Rund um die Jahrtausendwendebefindet sich die „Arche“ in einem Identitätsfindungsprozess. Es wird nach dem gerungen, was die „Arche“ wirklich ausmacht. Jean ist sich bewusst, dass eine zu enge Bindung an ihn als Gründer nicht gut ist. Es muss nach Wegen gesucht werden, durch die man das Wesen der „Arche“ weitertradieren kann – auch ohne die charismatische Gestalt ihres Gründers. Nach einem dreijährigen Prozess werden Identität und Auftrag der „Arche“ 2005 in einer Charta zusammengefasst. Jean übt heute in der „Arche“ kein Leitungsamt mehr aus und lebt 81-jährig in Trosly-Breuil.



Jean Vanier
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Texte und Gebete von Jean Vanier Das Arche Gebet Guter Gott, komm und segne unser Haus, bewahre uns in deiner großen Liebe. Lass uns in der Arche geborgen sein. Hilf uns, Gutes und Schweres miteinander zu teilen. Lass uns gemeinsam aus der Quelle des Lebens schöpfen und Zuspruch und Ermutigung für unseren Alltag erfahren. Mache unsere Herzen offen und bereit für alle, die bei uns anklopfen. Lass sie unter uns willkommen sein. Gib, dass die Arche ein Ort der Begegnung mit dir und den Menschen wird, ein Ort, an dem Verletztes verbunden wird und Verwundetes heilen kann. Lass sie ein Zeichen des Friedens und der Versöhnung sein.



© Elodie Perriot



Guter Gott, segne uns und unser Haus, segne uns durch die, die mit uns leben, segne uns durch die, die uns begegnen, segne uns durch deinen heiligen Geist in unserer Mitte, der uns Lebendigkeit, Empfindsamkeit, und Liebe schenkt. Amen.
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Porträt Jean Vanier



Über Jesus, der seinen Jüngern die Füße wäscht, sich von ihnen verabschiedet und ihnen zugleich verspricht, sie sähen ihn bald wieder: „Was schon für die Freundschaft zwischen Menschen gilt, das gilt ganz besonders für die Freundschaft, die uns mit Gott verbindet. Die Anwesenheit von jemandem, den wir lieben, macht froh. Wir genießen seine Gegenwart. Aber seine Abwesenheit verlangt von uns Vertrauen, Hoffnung und Treue; Sie vertieft den „Brunnen“ unseres Wesens. Abwesenheit tut weh, aber wenn der Schmerz zunimmt, wird die Sehnsucht stärker, so dass die Anwesenheit, die sich wieder einstellen wird, noch voller und umfassender wird. Um tiefer aus dieser Freundschaft mit Gott leben zu können, müssen womöglich andere Sehnsüchte, die in unserem Herzen und Leben zu viel Platz eingenommen haben, beschnitten oder ausgeräumt werden. Aber ihr Verlust kann auch das Vorspiel dazu sein, dass wir auf neue und tiefere Weise mit Gott erfüllt werden.“ (Quelle: Kathryn Spink: Jean Vanier und die Arche, Neufeld Verlag 2008)



Grundgebete
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Grundgebete Vater unser im Himmel geheiligt werde dein Name, dein Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen Pater Noster qui es in caelis: sanctificétur nomen tuum; advéniat regnum tuum; fiat volúntas tua, sicut in caelo, et in terra. Panem nostrum cotidiánum da nobis hódie; et dimítte nobis débita nostra, sicut et nos dimíttimus debitóribus nostris; et ne nos indúcas in tentatiónem, sed líbera nos a malo. Amen
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Grundgebete



Gegrüßtet seist du, Maria voll der Gnade, der Herr ist mit dir, du bist gebenedeit unter den Frauen, und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. – Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. Ave Maria gratia plena, Dominus tecum. Benedicta tu in mulieribus, et benedictus fructus ventris tui, Iesus. – Sancta Maria, Mater Dei, ora pro nobis peccatoribus, nunc et in hora mortis nostrae. Amen. Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft, und sie empfing vom Heiligen Geist. Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade … Maria sprach: Siehe, ich bin die Magd des Herrn, mir geschehe nach deinem Wort. Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade … Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt. Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade … Bitte für uns heilige Gottesmutter, dass wir würdig werden der Verheißungen Christi. Lasset uns beten. Allmächtiger Gott, gieße deine Gnade in unsere Herzen ein. Durch die Botschaft des Engels haben wir die Menschwerdung Christi, deines Sohnes, erkannt. Lass uns durch Sein Leiden und Kreuz zur Herrlichkeit der Auferstehung gelangen. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.



Grundgebete
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Das Apostolische Glaubensbekenntnis Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde. Und an Jesus Christus, Seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; Er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird Er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige katholische Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.



friends & neighbours
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friends & neighbours AAI – Afro-Asiatisches Institut in Wien Tel. 310 51 45 DW 311 www.aai-wien.at Akademikerhilfe Tel. 401 76 DW 61 oder 62 www.akademikerhilfe.at Duc in altum Studienprogramm Phil./Theo. www.duc-in-altum.net EHG – Evangelische Hochschulgemeinde Wien Tel. 405 72 52 www.ehg-online.at Fokolarbewegung Tel. 602 62 10 www.fokolare.at Gemeinschaft Emmanuel Tel. 0664 621 70 54 www.emmanuel.at Gemeinschaft und Befreiung Tel./Fax 231 24 47 www.gemeinschaftundbefreiung.at Gemeinschaft vom Lamm OP 1020 Wien, Karmelitergasse 10/15, Tel. 218 30 33 Jugend für das Leben Center St. Elisabeth, www.youthforlife.net KHJÖ – Katholische Hochschuljugend Österreich Tel. 408 35 87 DW 12 o. 13, www.khj.at Legion Mariens www.legion-mariens.at Loretto Gemeinschaft Gebetskreis, Curhaus [email protected], www.loretto.at Malteser Hospitaldienst Austria Tel. 536 35 0, wien.malteser.at



Missio – Päpstliche Missionswerke in Österreich Tel. 01/513 77 22, www.missio.at Opus Dei Tel. 503 98 58, www.opusdei.at Otto Mauer Fonds Tel. 317 61 65 DW 42 Fax 17 www.otto-mauer-fonds.at Österreichische HochschülerInnenschaft an der Uni Wien www.oeh.univie.ac.at Pro Scientia Tel. 317 61 65 DW 41 www.proscientia.at Radio Maria Österreich www.radiomaria.at Regnum Christi www.regnumchristi.org St. Johannes-Gemeinschaft www.johannesgemeinschaft.at STUWO [email protected], www.stuwo.at Theologische Kurse www.theologischekurse.at Vienna English Speaking Catholic Community Tel: 402 18 30, www.vescc.org Wiener Priesterseminar Tel. 310 87 50, Fax DW 31 [email protected] Wiener Katholische Akademie Tel. und Fax 402 39 17 [email protected] Zentrum der ED Wien für Theologiestudierende Tel. 406 33 08 www.theozentrum.com
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H, X, K, T, 

Marketingstrategie implementiert werden, auch fÃ¼r die Ã¤rztlichen Zu- weiser muss eine Strategie entwickelt und implementiert werden. Bei der Entwicklung und ...
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" k GIl".,h - Minsa 

Ángel Huaylla Salomé, cumpliendo con los requisitos señalados en la Directiva. Administrativa N° 128-MINSAlOGGRH-V.01, e
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H, X, K, T, 

die Kommunikation, Wertschätzung,. Terminvergabe, Prozesse in der Pra- xis, Kommunikation und andere, zum. Teil vermeintlich irrationale Attribute.
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H, X, K, T, 

des Untersuchungsergeb- nisses noch weiter, denn der Hausarzt muss den Befund erst be- urteilen und dann wieder selbst Kon- takt zum Patient aufnehmen.
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H, X, K, T 

beschrÃ¤nken. Das K steht fÃ¼r â€žKey Accountâ€œ und wurde aus den Vertriebsmethoden von. Industrie und Handel auf Zuweiser Ã¼bertragen. Ein Key-Account zeich-.
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Administrativo General, aprobado mediante Decreto Supremo N° 006-2017-JUS, que estipula que la autoridad competente, pod
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h A-yr#G 

4 sept. 2018 - miembro titular y la Señora Miriam Elizabeth Fallaque Huamán como miembro suplente;. Que, mediante Resolu
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assembly bottoms out on the base. FIRMLY SQUEEZE THE RATCHETING HANDLES (D). WITH BOTH HANDS ONCE MORE TO CREATE A SLIGH
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Prentice Hall Hispanoamericana S.A.. México. •Geoff Rayner-Canham.(2000) Química ... O y N), exhibe una inusual fuerza a
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Que, mediante Oficio NÂ° 059-2015-COMITÃ‰ ELECTORAL/PDP/MINSA, el Presidente del ComitÃ© Electoral del Plan de Desarroll
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La pasión según G. H. 

Aquellas personas que, solo ellas, entenderán muy lentamen- te que este libro nada quita a nadie. A mí, por ejemplo, el
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F A G H E 

electrical wires, utility lines, tree branches, open flame, and other structures. Do not hang objects from the sail or s
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ADVANCED ENGINEERING MATHEMATICS H K DASS PDF 

k dass PDF, include : Adi Sankara And Sri Aurobindo 1st Edition, African Americans And The. Revolutionary War, and many other ebooks. We have made it easy ...
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A B B D E E F F I I G G H H D A 

1 - Pídele a un adulto que te ayude a cortar y dobla por las líneas punteadas. 2- Pega las pestañas en las letras corres
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D G&v2.K ¡s 11 

4 sept. 2018 - D G&v2.K ¡s 11-. Visto, el Expediente N" 14-110234-001, que contiene la solicitud de doña Lidia. Rosa
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ausentarse deI pais del 15 al 23 de junio de 2007, por Ias razones expuestas en la parte considerativa de Ia presente Re
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B e k a n n t m a c h u n g 

25.07.2016 - Kriegerdenkmal Rettenberg;. Restaurierung der MariensÃ¤ule. 8. Verschiedenes. Mit freundlichen GrÃ¼ÃŸen. Oliver Kunz. Erster BÃ¼rgermeister.
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

28.05.2017 - mit durch Ihre Spende. ... zurückbleibende Kinder und alte Menschen. Und ... Europas durch eine großzügige Spende bei der Kollekte am ...
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

vor 4 Tagen - 11.00 Hl. Messe (f. Luisle Zeller m. verst. Angeh., f. Resa u. Fidel Huber und Fam. Kirschner). 19.00 Hl. Messe (f. Johann Mayer, f. Annelies und Ludwig Blattner, ... Karl NÃ¤ssl, Maria und. Markus WeiÃŸ, fÃ¼r Gustl und Anni Neidhart). 
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

13.05.2017 - 19.00 Hl. Messe (f. Wilhelmine und Hans SchÃ¶ll und Tochter ... Osterwoche. 20.5. 13.00 Burgkirche: Trauung Daniel Haas und Magdalena Lipp.
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

16.12.2012 - ist frei, um Spenden wird gebeten. Am Freitag, 14. Dezember findet um 20 Uhr in der Pfarrkirche Tiefenbach ein. Benefizkonzert zu Gunsten ...
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

10.02.2013 - FASTENSONNTAG (Caritas-FrÃ¼hjahrskollekte). 24.2. ... Sammlern ein herzliches Vergelt's Gott, ebenso allen, die mit ihrer Spende die.
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

07.10.2012 - jeweils ab 9.00 Uhr, suchen wir weitere Hilferinnen und Helfer. NÃ¤heres ... stÃ¼tzt so die Hilfe zur Selbsthilfe in der Mission, aber auch soziale ...
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K I R C H E N A N Z E I G E R 

18.11.2012 - im Johannisheim, OststraÃŸe 2a (bei der Pfarrkirche). Samstag, ... 19.00 Vesper in der Agneskapelle (Pfarrhaus) ... Betty Wolf und Angeh. der.
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